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M A N C O -L ÏS T E S .

NOTRE STOCK D E TIMBRES POSTE ÉTAN T
UN DES PLUS GRANDS DU MONDE, nous
irions Messieurs les Collectionneurs de nous

nettre leurs M ANCO-LISTES, dont nous
;rons promptement et au mieux l’exécution.
: . . . . . ..«ancle cous faisons aussi des envois à choix de timbres,

jSÉS P A R  P A Y S , neufs ou usés.

tilL KOHL, 6. m. b. H., CHEHSITS, ü n .

W A N T  L I S T S .

Holding one of the FINEST and LARGEST  
STOCKS IN T H E  W O R L D , we are able to 
make a speciality of filling W A N T  LISTS  
promptly and carefully.

If desired, we send out on approval fine selections A R R A N G E D  
IN  C O U N T R IE S

P i l l  KOHL, limited, CHEHHlTZ.Suiw.



27 Auszeichnungen: Goldene Medaillen etc.
ZÜRICH 1893 -  WIEN 1894 -  GÖSSNITZ 1S95 -  

UTRECHT 1898 -  REGENSBURG 1899 -  NIZZA 1899 -  
MANCHESTER 1899 -  MÜNCHEN 1899 -  VENEDIG j8?9 -  
GENF [899 -  OSTENDE 1899 -  ANTVVERPF" 1899 -  

NÜRNBERG 1899 — PARIS 1900 -  HAAG s$ul — 
MÜLHAUSEN l  E 1903 ~ BERLIN 1904 -  LONDON 1906 -  

MAILAND 1906 — AGRAM 1007 — AMSTERDAM 1909

für heworragendj Hierarische Tätigkeit auf 

phtlatelistischem Gebiete, für Verlagsarlikel, Sammlungen etc.

B riefm arken  - A u sw a h le n
für fortgeschrittene Sammler und Anfänger: 
Länderweise geordnete Auswahlen mit alten 

Abarten nach Katalog geordnet.

A usw ahlen  nach Man ko listen.

Sammler, die ihre letzten Lücken
füllen wollen, bitten wir, sich mit uns 

in Verbindung zu setzen.

Wir übernehmen das Ordnen und Umtrieben von Brief­
markensammlungen in jedem Umfange. Da schon viele 
der bekanntesten und grüßten Briefmarkensammlungen 
von uns geordnet worden sind, können wir mit aller­

ersten Empfehlungen aufwarten.

Paul Kohl, o .m .s .H .,  Chemnitz.

K orrespondenz: Deutsch, 
Französisch, Englisch.

»3mal-Katalog.
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Hunderte von freiwillig erteilten Anerkennungsschreiben.

«  <2 .

Paul Kohl3

Permanent - Album.
Den Wert einer Sammlung hebt die äußere schöne 

Form, unter der sic sich dem Auge darbietet, und schon aus 
diesem Grunde sollte kein Sammler unterlassen, sich Kohl s  
P e r m a n e n t - A l b u m  anzuschaffen. Das Album ist vornehm 
ausgestattet und besteht aus losen Blättern mit Schirtingansatz, 
die durch einen soliden Einband (Selbstbinder) festgehalten 
werden. Durch e i nen  Handgriff kann der Einband abge­
nommen und sofort wieder angebracht werden. Man kann 
Blätter beliebig hinzufügen oder herausnehmen ohne die An­
ordnung der Sammlung zu stören; E.rsatzb!ätter sind jederzeit 
nachzubeziehen. Das Album kann also n i e veralten. Der 
Sammler kann seine Sammlung nach jedem beliebigen Katalog 
oder ganz nach seinen Gedanken und nach eigenem Ge­
schmack anlegen. Die Kartonblätter haben ni cht  den stören­
den Vordruck der Markenbilder oder -felder, die oft Miß­
stimmung erwecken, weil sie die Lücken auffällig zeigen, wenn 
der Sammler die betreffenden Marken nie erhält ,  vielleicht des 
teuren Preises wegen. Marken oder Serien, die man nicht  
sammeln will, kann man wegiassen, ohne daß dadurch Lüc ken  
entstehen, Jedes Blatt kann daher für jedes beliebige Land 
benutzt werden. Auf den Kartons befindet sich außer der 
Umrandung nur ein zarter Netzuntergrund mit Zahlenteilung, 
mit dessen Hilfe die Marken ohne Mühe symmetrisch ein­
geklebt werden können. Das lästige Auszählen der Karrees 
und Aufkleben von Feldern fällt weg.

Zur Erleichterung und praktischen Vorlage bei Anlage 
der Sammlung sind die früheren Sonderausgaben von Paul 
Kohls illustrierten Katalogen zu empfehlen. Sie sind in 
ihrer Art Miniatur-Briefmarken-Alben mit Marken-Vordruck
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(siehe Literaturangebot). Wenn der Sammler an der Hand 
dieser Kataloge einige Länder geordnet hat, so hat er sich 
soviel Übung erworben, daß er überhaupt keine Vorlage 
mehr nötig hat.

Mit den auf Seite 20 u. 2 1  empfohlenen Rähmchen, 
Feldern und Schutzfolien lassen sich die herrlichsten 
Wirkungen erzielen.

Um alle Wünsche befriedigen :;u können, sind von 
Kohls Permanent-Album bereits 27 v e r s c h i e d e n e  A u s ­
gaben erschienen. Sämtliche Ausgaben, sowohl diejenigen 
mit Blättern von starkem Elfenbein-Karton als auch die 
billigeren mit halbstarkem Karton, sind von vorzüglichem 
Material und vornehmer Ausstattung. Der Rückenansatz ist 
solide Handarbeit. Die Größe der Kartons bleibt bei Nach­
bestellungen dieselbe. W e r  s ich  K ohls Perm anent­
A lbum  anschafft, w ird  an ihm  d a u e r n d  s e i n e  
F r e u d e  h a b e n .  Die Hunderte von Anerkennungsschreiben, 
sowie die vielen Auszeichnungen auf Ausstellungen beweisen 
dies am besten. Die meisten großen Sammlungen sind in 
Kohls Permanent-Album untergebracht.

Diejenigen Sammler, die vor der Notwendigkeit stehen, 
ihre Sammlung umkleben und umordnen zu müssen, aber 
an der nötigen Zeit dazu ermangeln, werden darauf auf­
merksam gemacht, daß wir das Ordnen und Umkleben von 
Briefmarkensammlungen in jedem Umfange übernehmen. 
Da schon viele der bekanntesten und größten Briefmarken­
sammlungen von uns geordnet worden sind, können wir 
mit allerersten Empfehlungen aufwarten.

Kohls Permanent-Alben werden in 2 System en  (Kleinm- 
feder-System u. Schieber-System) u. in 4  F orm aten  hergestellt.

Preise für K lem m feder-S ystem  Seite 4 U- 7 - -15-
„  ,, PreStO-AlbUtn (Schieber-System) „ 5 ti. 1 6 - - 1 7 .
„  „  Passepartout-K artons „ 1 2 .
„  ,, G anzsachen-K artons ,, 14 — 1 5 .
„  ,, V ordru ck -A lbu m s „ 47-

lede Nachahmung unserer Verlagswerke wird gesetzlich verfolgt
6.3*



Übersichtliche Zusammenstellung der Preise sämtlicher Ausgaben von
Kohl® Permanent Album,
= • :=  a) Klemmfeder-System.

1 A lto , S e lb s tb ild e r . T ite lb latt und 1 Selbstbinder K artons mit R ü ck e n an sa ti
3S  Kartons 4 0  K artons 6 0  K artons OS K artons 7D K artons ¡3 0  K artons (ohne Kartons) per Stück :

Mk. Mk. Mk Mk. Mk. Mk. Mk. Mk.

Mignon II.7S I3.25 *5-“ 16.5° - — 5*75 (für 30— 60 Kartons) — .16
Gelj.hu 13.50 15.50 17.50 I9.50 - - =■75 ( * « w ) — .20
Ausgabe K i i  75 I325 1 5 - 165O - - S 75 ( .. » 1} ) -.1 6
Karo rite . . . i'SO 20.— 22.50 - - - 8 . - ( V * 0 -  55 ) -  '¿5
Darling . 16.60 lB.80 21,— 23 20 35 50 - 8 . - ( „ 30 -  70 „ ) — .22
Ausgabe 0 j 9 - 22. — 25-- - - - 8 . - < „ 30 -  55 -.3 0
Ausgabe K 17.Sc» 30, — 22.50 25. - - - 8.— ( » 3 0 -  65 „ ) — ,25
Passepartout 23,50 3O.5O - - - - 8 . - ( » 2 0 -  40 „ ) - ‘50 (tttkl. Schutzdeckc)
Heros . . 17.50 20. — 22.50 - - - 8 . - ( t, 20“  55 .7 ) -  25
Luxusausgabe. 10. - l 8 . - 22.— - - - 8 . - ( „ 3Ü -  6; ) — .20
Ausgabe A . 12.50 I4.3O 16 .- 18.30 - - 6.25 ( m 30— 70 „ ) --18
Hanna.................... 21.50 25*- 28.50 3 2 - - - 9 “ ( „ 25 — 60 „ ) -•35
Eier, tra . . . 17.90 20.20 22 50 »4-75 27 .- (100 Kart.) 34.— 9 ( n 3O—IIO „ ) -.2 3
Prachtausgabe U 21.50 25*- 28.50 3 3 .- - - 9 - ( 1, 25 -  60 „ ) -•35
Prachtausgabe 1 20. - 24 - 37 50 - ... 7-50 ( „ * 5 -  55 » ) — *35
K o j u l .................... - - - 22-75 25-“ 3 6 .- 7 50 ( 11 40-120 „ j — .32
Sport . . - 10.20 ti. — II.85 12-75 17 .- 0 . - r „ » )

-.1 7
“ IS

(Doppelblatt;
t'Emzelblatt)

Export . . . - 9 ~ 9,30 10. — IO.50 13 25 6. - ( „ » )
— .1 I
— .08

( Doppelblatt j 
(Kinzelblatti



b) Schieber-System. P resto  - A lbum . %A
f /ithum , S e llu tb in d e r , n te ib la lt  und 

K artons Mk.
1 S elb stb in d e r (ohne Kartons) 

Mk.
K artons rail R ü ek ea an saU  per stück:

Mk.
Presto K ÖQ 22.50 9 - -.10
Presto ! . .  . . . 8o ■26.50 9.- — -21
Presto St . Bo 37*5° 20. —
Presto X . Go 24.70 9-“
Presto 0 5° 35 70 20. —
Presto ft . . .  . 6o 27.70 9 -
Proste-Passepartout 40 31 5°

(in Bi oder K) ) itikl.
Presto-Passepartout 40 42.50 Î Schntzdecke

(in Binder Mj

Ausführliche Beschreibung, Abbildungen etc. siehe folgende Seiten.
Kartons ohne Schirtingansatz, also für Sammler, die auf losen Blättern sammeln, kosten durch­

schnittlich 5 Pfg. weniger. Wir empfehlen jedoch immer Kartons m it Schirtingansatz und im Selbstbinder, 
da erfahrungsgemäß Sammlungen auf losen Kartons unhandlicher sind und leicht in Unordnung kommen. 
Auf Wunsch werden die Kartons mit Schutzblättern versehen:

la . F lo r p o s t ...................................pro Blatt Mk. — .02.
Da man sich von kleinen Kartonabschnitten kein richtiges Bild von den Kartons machen kann, 

versenden wir auf Wunsch an Interessenten Musterkollektionen bestehend aus je  ! ganzen Karton mit 
Rfckenansatz obiger Ausgaben. An unbekannte Besteller werden diese Musterkartons gegen Nachnahme 
oder Voreinsendung von Mk. 3 .—  franko gesandt; d ieser B etrag w ird  bet Rückgabe der Muster 
voll zurückerstattet.
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Gebrauchsanweisung.
(K lem m feder-System .)

Will man den Einband abnehmen, so faßt man mit der linken Hand 
den vorderen D eckel. mit der rechten Hand die Einlage. Dann legt man 
den hinteren Deckel mit der Innenseite auf den lisch  und drückt den vorderen 
Deckel nieder (siehe Abbildung), hierbei öffnet sich der Rücken, und inan kann 
die Einlage leicht hcrausnehmen und wieder einfügen.

Anweisung zur Benutzung der auf den Kartons befindlichen 
Zahlenteilung.

Mittels der Zahlcnteilung kann man die Marken mit Leichtigkeit 
symmetrisch einkleben. Das lästige Auszählen der Karrees oder A b­

messen bleibt erspart.

Die auf den Kartons rechts und links seitlich vom Netzwerke 
angebrachten Zahlen 1— 7 resp. 1— S sind die Reihenzahlen. Man lege 
die Marken mit dem oberen Rande an die mit Nummern bezeichneten 
Linien an. und zwar beginnt man an Linie 1. wenn mau 7 resp. 8 
Marken-Reihen auf die Seite kleben will. Sollen vielleicht einmal nur
3 Reihen auf die Seite kommen, so benützt man die 2., 4. und 6. Linie.

Die auf den Kartons oben und unten angebrachten Zahlen 7— 1 
oder 6— 1 geben an. in welchen Abständen voneinander die Marken 
auf der betreffenden Reihe geklebt werden sollen. Will man z. B.
4 Marken auf eine Reihe kleben, so beginnt man von links und rechts 
an der 4. Linie (es gelten hierbei die Zahlen oben oder unten); bei 
6 Marken beginnt man an der 6. Linie usw.

Jede Nachahmung unserer Verlagswerke wird gesetzlich verfolgt.
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Permanent-Album (Kleninifeder-Sjstein).
Kleines Format.

Größe der Kanons ohne Ansatz gemessen 22X29 cm.

Mignon.

Rotbraun Kaliko. 26,5X29 cm

Halbstarker weißer Karton mit brauner 
Ümrandungslinte, Schrüggoldschnitt.

Geisha.
Blatt Kü ns derlei nen, Lederrücken u.

-ecken, 26,5X29 cm. 
Halbstarker weißer Karten mit grüner 
L’mrandungslinii; Schräggordschnitr, 
abgerundete Ecken, schmaler Rücken­

ansatz.
Ausgabe K.

Feinstes weißes englisches Handpapier, 
Schräggoldschmu, abgerundete Ecken. 
Hie Kartons tragen nur ein mattfarbiges 

Netzwerk ohne Umrandungslinier.

Preis fül' 1 Album. Selbstbinder, Titelblatt und 
3!) K artons 40  K artons aG K artons 60  K artons

M ignon . . . . M. 11.75 M. 13.2s; M. M 16.50
G eisha . . 13*5° „ *5*5° » »7.50 195O
A u sgabe K n *1-75 T ‘ 325 » 15.— „ 16.50

1 S e lb s tb in d e r  (oh ic  K a r to n s ) . 1 Karton m it  R ü ok m ian satz.
M ig n o n ........................ . M. 5.75 M ignon . . . . .  . M.
G eisha \ G eish a . . . . .. .20
A usgabe K j • - - ». 5 7$ A usgabe K . . . . . .  „ ~ .t6

Schutzblätter au;. Ia Florpoit .
Alburnfutteral mit Kalikoübcrzug und Fianellfut er . . „ 3. -

Jede Nachahmung unserer Verlagswerke wird gesetzlich verfolgt
Preise netto. — Porto extra
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Hunderte von freiwillig erteilten Anerkennungsschreiben.

l ^ d t t e S - F o r m  a t , j

Größe dev Kartons ohne Ansatz gemessen 23 ,7X 30,8 cm.

Ausgabe Favorite.
Mittelstarker, weißer Elfenbeinkarton tn 
Goldschnitt und runden Ecken, grau g 
töntem Katul und moderner Umrandung 
linie.

Ausgabe Darling.

Schwacher, weißer Karton mit Goldschni 
und runden Ecken, bräunlich getönte 

Rand und moderner Umrandungslinie.

Ausgabe 0.
Starker, weißer Elfenbeinkarton mit VO 
nehmer, moderner, grüner Umrandung 

Goldschnitt und abgerundeten Ecken.< rau Künstlerleinen, dunkelgrüner Leder­
rücken und Ecken. 28,5 X  32 cm.

Ausgabe R.
Halbstarker, weißer Elfenbeinkarton mit farbige- Umrandungslinie; letztere stintn 
mit der Umrandungslinie der Passepartout-Ausgabe überein, so daß Ausgahe R un 

Passepartout-Ausgabe gut zusammen benutzt werden können.

Pussepartout-Kattons siehe Seite i~*.

Preis für 1 Album, Selbstbinder, Titelblatt und
30  K artons 4 0  Kartons 5 0  K ations 00  K arlens 70  K arlens 1 E inzelner Karte

F a v o r it e  . M 17.50 M. 2 0 . - M. 02.50 M. — M. - M- - 3S
D a rlin g „ 16,60 „ l88o - *»•- 11 23.20 „ 25.50 H -.22
A u s g a b e  O » l 9 - " -  33 ~ » 35 “ »

_ H M “ SO
A u s g a b e  R n *7-5° H 20. „ 22.50 25. - » - « - ‘95

1 Selbstbin der (uhiie Kartons) ..........................................................................M. 8.
Schutzblättet aus Ia Florpost pro l i l a u .............................. „ — .o
A lbnm futteral mit itaUkoüberrug und FlaneUfutter . . . . . . .  n 3 -

Jede Nachahmung unserer Verlag*,werke wird gesetzlich verfolgt.
Preise netto. Porto extra.
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Ausgabe Heros.

Starker, weißer Elfenbeinkarton mit 
grüner Umrandungslinie, Schraggoldschnitt, 
abgerundeten Ecken; schmaler Rücken* 
an satz

Luxusausgabe.

Halbstarker, weißer Elfenbeinkarton 
mit grüner Uinrandungslinie, Scbraggold- 
schnitt, abgerundeten Ecken; schmaler 
Rückenansatz.

Schwarz oder blau Kaliko, matt geprägter 
Lederrücken, Deckel wattiert, 29X32 cm.

Preis für 1 Album, Selbstbinder, Titelblatt und
3D K artons 4 0  K artons 5 0  K artons GO K artons I K arton mit R ückenansatz

H eros . . . . M. 17 50 M. 20.— M 22.50 -  j M
L uxusausgabe „ 16. — | „ 18. -  * „ 20.- M. 22. „
I Selbstbinder (ohne Kartons) . . . . . .  . .
A lbum futteral mit Kalikoüberzug und Flanellfutter .

Ausgabe A.
Stärkte, weißer Elfenbeinkarton mit 

schwarzer Umrandutigslinic, ohne Gold­
schnitt
Größe der Kartons (ohne Ansatz gemessen) 

23t5X3°j7cm-

Preis für 1 Album,
Selbstbinder, Titelblatt

und 30 Kartons . M. 12.50
„ 4 0  ,, . . .  * 14.30
„ 5 0  „ • • • « *6 .-
„ 6 0  „ . . „ 18.30

1 Karton mit Rückenan?atz „ 18

1 Selbstbin der (ohne Kartons) M 0.25 
1 Futteral (ohne Flanellfutter) „ t.50

Kotoraun Kaliko, do i-ecler- 
Rücken, 31X32,5 cm.

*aS 
— .20
. M. 8 -
• i. 3 '

Jede Nachahmung unserer Verlagswerke wird gesetzlich verfolgt.
Preise netto. — Porto extra
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Hunderte von freiwillig erteilten Anerkennungsschreiben.

j Grafe e s  Form at, |

Große der Kartons ohne Ansatz gemessen 26,5X33.4 cm.

Abbildung I.

Hansa, Electra, Prachtausgabe II.
Grau Könvlerleinen, rotbrauner Leder 

rücken und Ecken. 33t5X34,5 cm.

Hansa.
Starker, weißer Elfenbeinkarton mit grau­
getöntem Rand u. moderner Umrandungs­

linie Goldschnitt u. runden Ecken.

Abbildung H.
Grün Ganzleder. 3 3 öX 34t5 cm.

Electra.
Schwacher, weißer Karton mit Gold­
schnitt u. runden Ecken. Sonst wie 

Ausg. Hansa

Prachtausgabe II.
Elfenbeinkarton mit grüner Umrandungs- 

linic, Goldschnitt u. runden Ecken.

Preis iiir  1 Album, Selbstbinder (wie Abbild. 1 ), Titelblatt und
30  K artons 4 0  K artG n s! 511 K artons BO K artons 7G K arloos IDO Kartons

Hansa . . . . M. 3 3 .-  | 11. 38.50 M. 33 - M. - M -
E lectra  . . . .. 17 9° „ 20 20 1 „ 22.50 „ 24.75 n 27. - « 34--
P racn tausg . II » 21.50 ■■‘ S- -  \ » 28.50 » 32 - .  -

Selbstbinder f'ohnc Kanons) . . . . M. 9 ~

1 Karton mit R ü ck e n - H ansa 1 E lectra | P rach tau sg . II
ansatz und G oldschn itt M. - 3 5  ! M. -.3 3 M. -•35

Dieselben Alhcn, aber mit G an zled erb in d er  w ie  A bbild. II, per Stck.inelir M 16. - .

S chutzblätter aus l a  F lo rp ost  ...................  pro Blatt M. —.03.
A lbum futteral mit Kalikofiberzug und 1'iaccUfuttcr . . , „ 3 .—.

Jede Nachahmung unserer Verlagswerke wird gesetzlich verfolgt.
Preis© netto. — Porto extra
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Prachtausgabe I; Royal.
Rotbraun Kaliko, do. Lederrücken, 

34X3.;,5 cm.
Prachtausgabe I.

Starker Elfenbeinkarton mit grüner Um- 
rundungslime, SchräggoldscliMlt, Spitzen 
Ecken. Wird diese Ausgabe nicht fiir 
Nach beste 11« iag benötigt, so empfehlen 
wir Piachtausgabe II. Siehe vorher­

gehende Seite.
Royal.

Schwacher weißer Karton mit Schritg- 
goldschnitt, sonst wie Prachtausgabe.

Größe dieser Kartons (ohne

>port. Export.
Dunkelblau Kaliko, 30x33s"'.ai.

Sport.
Halbstarker weißer Karton mit Gold­
schnitt, Ersatz für die frühere Ausgabe C 
Der Rückenansatz ist nicht aus Schirting 
wie bei den and« ren Ausgaben, sondern 
aus Karton, An einem KückenausaU 

billigen 2 B lätter.
Export.

Halbstarker weißer Kanon, ohne Gold­
schnitt. Rückenansatz wie bei Ausg. Sport 

Ansatz gemessen) -3,5X31,5 cm.

Preis für 1 Album, Selbstbinder, Titelblatt und
30  K artons 1 0  Kartons 30  Karlens SO K artons 1 7ß K artons 120 K artons

Prachtausg. I M . 20. — M . » + . -  1 M . —7 M . - M . - ; M .
R oyal , . . , n - „ - * 2 2 -7 5 « -5 “  1 »  36, -
Sport . . . . „  10.20 «  11 »  11.85 »  12 -75  »  * /• - -
Export . . . r  “ .. 9- .1 9 -5 ° 1 n I O . - »  10.50 „  13.25

P reise  fü r  e in m ln c  Kartons mil R ückenan satz. Preise für SelUstbiutier.
P rach tausgabe I . . M. Mk. 7.50 'für 20 - 55 Karton«)
R o y a l .................... ....  . .AU . » 7-5° ( r 5c ISO „
Sport (Doppel blatt) . . . -.1 7  t .  6 . -  ( .. 4 0 - > ro „ )

(Eiiueiblau) . . . ~ »s 1 „ 6. -  ( „ 40- tao )
E xport (Doppelblatt; . . . — .1 1 .

(Einzelhlatt) . . . »? -  ob ;

Album futteral, mit Stoffüberzi.g und Flanell fut 1er . . M.
D esg le ich en  ohne Flanellfutter 'nur für Sport und Expoi. • *

Jede Nachahmung unserer V.-rlagswerke wird ge setdicli verfolgt.
Preise netto P orto extra.
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Passepartout­
Ausgabe.

K artons
mit du rch sich tiger  

Sch u tzd eck e.
Gesetzlich geschützt! :____

Diese Kartons bilden das wirk- 
'ämste Mittel, die Marken vorStaub 
und Schmutz durch BerUhreu mit 
den Fingern zu schützen; auch 
können sich die Marken nicht rollen, 
abspringen und verloren gehen. Für 
Aussteüungszwecke sind die Passe­

partout-Kartons das denkbar Praktischste. Wer nicht seine ganze Sammlung 
auf diesen prächtig wirkenden Passepartout-Kartons anlegen will, sollte 
mindestens die besten und seltensten Stücke seiner Sammlung auf ihnen 
gleichsam unter Glas und Rahmen bringen.
1 Album mit 40 Kartons mit Schräggoldschnitt, abgerundeten

licken, 40 durchsichtigen Decken und 1 Titelblatt . . M. 30.50
Preise für einzelne Kartons:

Mit Goldschnitt, Rückenansatz und Schutzdecke . , . M. — .50
4 Seiten Goldschnitt, ohne Rückenansatz, mit Decke . „ — .45
Ohne Goldschnitt, ohne Rückenansatz, mit D ecke, - „ —.35 
Ohne Schutzdecke ermäßigen sich die Preise um . . „ — .10

Der Selbstbinder ist wie bei Ausgabe Favorite, Darling. O. R, doch 
werden die Passepartout-Kartons auch zu anderen Ausgaben passend 
geiiefert; es kostet:

1 Album in Binder Presto IC (Schiebersystem) . . . M. 31.50
1 O 42 ^01 n r> n r. n * • • n

Abbildung und Beschreibung der Prestu-Binder Seite 16— 17,

Die Passepartout-Kartons können statt mit weißem genetzten Untergrund, 
mit schwarzem Emaille-Karton hinterlegt geliefert werden. Der Preis 
ist dann für jeden Karton 15 Pf. höher.

Jede Nachahmung unserer Verlagswerke wird gesetzlich verfolgt.

.1
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Preiswerte Sonderausgabe
für jugendliche Sammler und Anfänger.

Simplex 29X32 cm. 
Modern. Künsüerlciuen mit Gold­

Vignette.

Excelsior 29X32 cm. 
Liebhaberband in modern Künstle*- 

leincn mit Goidaufdruck.
Die Blätter sind aus feinem starken Velinpapier und haben einen starken 

Netz Untergrund und moderne Umrandnngsliitien. Die auf Seite 6 beschriebene, 
gesetzlich geschützte Zahleneintcilung fehlt jedoch bet dieser Ausgabe Der Rücken­
ansatz ist dreifach genutet, die Kartons sind also aus einem Stück gearbeitet. Di-' 
Albums eignen sich auch vorzüglich zur Aufnahme von Dubletten jeder Art.

Ausgabe Simplex. *
1 Album mtl too Kl alt fernsten starken Velinpapier, moderne Umrandung

— Selbstbinder in modernem Kunstlerleinett . . .  V . 7.30
10 eintedne Kartons (»7X30V1 cm )...................................  . . ■ » -•<»
50 ™ • * 5 ’ °

•«' „ 7 .................................................................... *'
Einzelne Selbstbinder . . . . .  . - ■ » 5-

Ausgabe F.xcelsior.
1 Album mit to o  Blatt wie oben, aber etwas stärke? Selbstbinder in 

modernem Leinen-Liebhaberband . . . .
ro einzelne Kartons (27X30*^ cm) ■ . . . .
5° 1» n . . . .  . . .

tOO n w • 1 . . . .
Einzelne Selbstbinder

Jedem Album liegt ein n eu tra les Schutttitel blau bei.
Schablone zum Einzeichnen von Feldern aut leeren Albumblfittem

(gesetzlich geschützt).............................................................  • . M. -.5 0

M. 7*9°
“ •75
3-25
6 -

» 6 . -

Jede Nachahmung unserer Verlagswerke wird gesetzlich .erfolgt,
Preise netto — Porto extra.
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A bbildung zu

Gaßzsaclien Permment-Album.
(Beschreibung nächste Seite.)

Album Permanent pour Entiers:
Prix pour 1 Album (reliure, titre et Mk. 

3 0  cartons? - . . 24.50

Prix pour carton pris Isolément, avec
onglets tciie, b iseau or . -- .5 0

Permanent-Album for Entires:
Price to r  t Album (patent binder, Mk, 

j title and 3 0  cartoons) - 24,50

Price to r s ing le  ca rtoons with cloth
joints and g ilt edges • • - — .50

jede Nachahmung unserer Verlagswerke wird gesetzlich verfolgt,

Preise netto. — Porto extra.
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Ganzsachen - Permanent-Albuin.
Die Sammclobjekte werden nur in die Leisten eiugeschoben, 

so daß die Anordnung sofort leicht geändert werden kann. Die 
Leisten sind nicht einzeln aufgeklebt, sondern aus einem Stück 
geschnitten, so daß ein Abspringen nicht möglich ist. Jeder einzelne 
Karton kann, genau wie beim Album für Marken, sofort herausgenommen 
werden fite, bis ist somit jedem Sammler Gelegenheit geboten, unmittelbar 
nach den Marken eines Landes auch die betreffenden Ganzsachen 
(sowie ganze Briefe etc.) anzuordnen,

Preis fü r  ein Ganzsachen - Album, 500 bis 600 Ganzsachen fassend 
(Selbstbinder, Titelblatt und 30 Kartons) . . . Mk- 24.50

Preis fü r  einzelne Kartons mit 4 oder 5 Leisten „  —j o
Atbumfutteral mit Stoffüberzug und Fimmel Hutter . . „  3.—

Die solid und kräftig gearbeiteten Kartons sind mit Goldschnitt 
versehen und haben Format 26I/.1X 3 3 I/ J cm wie Prachtausgabe und Royal, 
doch werden die Kanons auch für alle übrigen Ausgaben passend zu 
obigem Preise angefertigt. Die Preise kompl. Ganzsachen-Alben 
richten sich dann nach den Preisen der Selbstbinder.

Eine kleine Anzahl zurückgesetzter

Permanent-Alben,
verschiedener Ausgaben, die als Probe- oder Ansstellimgsalben gedient 
haben oder fehlerhaft sind, geben wir, um schnell damit zu räumen, 
bedeutend billiger ab, teilweise

—----- bis zur Hälfte —-— >
der angeset: 'en  Preise.

Man verlange hierüber Spezial-Offerte.

Jede Nachahmung unserer Verlagswerke wird gesetzlich verfolgt
Preise netto Porto extra.
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Presto -Album
(Schieber-System.)

Durch in- und ausländische Patente vor Nachahmungen geschützt.
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Man ziehe amjKnopf und 

das Album ist geöffnet.

Die Handhabung ist verblüffend einfach und bequem: durch einen 
einzigen Griff sind die Blätter ausgelöst und ebenso schnell wieder etn- 
geftigt Die Kartons liegen im Rücken in einer biegsamen Feder, 
so daß das Album glatt wie ein Buch aufgelegt werden kann, ein Vor- 
*eil, den sonst kein Permanent-Album bietet. Preise nächste Seite.



Jede Nachahmung unserer Verlagswerke wird gesetzlich verfolgt, 
P re ise  netto. — P orto  extra .

Albuin

Album

Albín

Album

Albi

P r e s t a i  M

Album

Presto
Presto

M
ñ

mb 8o Kartons feinsten engt. Handpapiers, ab­
gerundete Goldecken — Selbstbinder mit Led-r 
rücken und Lederecken . . j\jt
Einzelne Kartons m  X  27A cm) . , .
Einzelner Selbstbinder . . .  1

1 m,t Kartons feinsten engl. Handpapiers, ab­
* gerundete Goldecken - jeder Karton rückseitig

mit Japanpapier überzogen; .Selbstbinder mit 
Lederriicken und Lederecken . . , M.
Einzelne Kartons (at X  27'¡j cm) _
Einzelner Selbstbinder

desgb. Selbstbinder, Ganz-Leder in.Seiden flitter M. 
Einzelner Selbstbinder . . , , .
in t 60 grümimrandeten. haibstarken Elfenbein­
Kartons, abgerundete Goldecken; Selbstbinder 
mit Lederrücken und Lederecken . . M.
Einzelne Kartons (21 X  27 ’4 ein) , .
Einzelner Selbstbinder...................................."

P f E ì S Ì C l  Q  m* 50 starken Elfenbeinkartons,vornehme, moder- 
ä « 0*7111 ne griinc Umrandung, abgerundete Goldecken;

Selbstbinder, Ganz-Leder mit Seide gefüttert M. 
Einzelne Kartons (21 X  27% cm) . ,
Einzelner Selbstbinder....................................'*
mit 60 halbstarken Elfenbein - Kartons, mehr­
farbige Umrandung; letztere stimmt mit der 
Umrandungslinic des Passepartout • Kartons 
überein (siehe nächste Seite) . . . M.
Einzelne Kartons (21 X  27.', cm) ,
Einzelner Binder .

Passepartout-Album Presto siehe Seite 12 
Jedem Album liegt ein neu trales Schutztitelblatt bei.

F utteral mit StofTüberzug und Flancllfuttcr M. Leo x-

2.50 
. s6

20.50 
— .21 
9.00

37*5°
20.00

24.70
~-2S
9.OO

Presto it

35-70
*3°

— .30 
9.00

P A U L  K O H L , G .m .b .H . ,  C H E M N I T Z .  ir
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Normal-Katalog.
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Hervorragende Neuheit !

P o l y m o b i l  " A l b u m .

Das „Poly mobil-Album“ besteht aus Blättern, die auf jeder 
Seite schwarze oder weiße Kartoiistreifen, sogenannte Stege enthalten. 

Diese Einschubstege werden ähnlich wie Ansichtskarten in entsprechende 

Schlitze der Blätter eingesteckt und können in wenigen Augenblicken 

wieder entfernt und an beliebiger Stelle untergeb rächt werden.

Jede Nachahmung unserer Verlagswerke wird gesetzlich 'verfolgt.
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Der Sammler bat bei diesem System nicht mehr nötig, ganze 

Seiten seiner Sammlung umznordneD oder im Album festgeklebte 

Marken wieder abzulösen, wenn sich der Umfang seiner Sammlung 
verändcrr. Das Album hat also unbedingt den V orzug der denkbar 

größten Bew eglichkeit und ist außerdem sehr billig. Ersatz-Stege 

sind für einen geringen Betrag nachzubeziehen.

Vor jedem Lande können in gleicher Weise wie die Stege, 

Landertitel eingeschoben werden. Ausführliches Namenverzeichnis 
stellt zu Diensten,

Das „Polym obil-Album11 eignet sich auch vorzüglich als Sätze- und 
L agerbu ch  für Briefm arkenhändler, sowie für Bibüothcks-(Zettel-) 

Kataloge, Adressenbücher, Musterbücher usw.

Preis des Poiyniobif- Aibuni.
Hochfein in Leinen gebunden.
40 Seilen mit Platz für 

280 Stege

nur Mark 3.50,

Außerdem gibt es noch Ausgaben in größeren oder stärkeren Formaten 
sowie in feiner Ausführung in der Preislage bis zu Mk. 22, .

Ausführliche Preisliste steht zu Diensten.
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Titelblätter zum Perm anent-Album :
In  den angeführten A lbum preisen ist stets der Preis für 

ein Titelblatt oder eine W appentafel mit eingeschlossen, doch ist, 
falls das Album ohne Titelblatt bestellt wird, ein Abzug am Preise 
nicht gestattet.

Die prächtig ausgeführten Titelblätter sind ein wirklicher Schmuck 
für jedes Album; es wird empfohlen, mit Anschaffung solcher Titel 
nicht zu sparen. Insbesondere sollte von den vorhandenen Schrägschrifl- 
titeln und Wappeniiteln ausgiebiger Gebrauch gemacht werden. Eine 
Sammlung macht einen außerordentlich vornehmen Eindruck, sobald 
vor jedem Lande oder jeder Ländergruppe diese Titelblätter ein­
geschoben sind.

Werden für ein Album mehrere Titelblätter verwendet, oder 
werden eine große Anzahl Titel, z. B. sämtliche Titel der europäischen 
Länder gewünscht, so tritt eine nicht unerhebliche Preisermäßigung ein.

Für einzelne Titelblätter gelten nachstehende Preise.
a) Schrägschrifttitel,

saubere lithographische Ausführung, M. 2.50 .

Folgende Texte sind fiii die m eisten Ausgaben vorrätig: 
T itel für E rd teile  und Landergruppen :

Europa — Asien — A frika  — Am erika — Australien
Englische Kolonien in Asien 
Englische Kolonien in Afrika  
Englische Kolonien in Amerika 
Englische Kolonien in Australien

Postämter europäischer Staaten in 
Französische Kolonien 
Niederiändische Ko Ion ien 
Großbritannien und Kolonien

l \nglische Kolonien 
Deutsche Kolonien 
Deutsche Postämter im Auslände 
Levante 
Ha Ikan s tauten 

der Levante und auf Kreta

i Poriugiesische Kolon ien 
Spanische Kolonien
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T itel für d eu tsch e S ta a te n :

Baden — Bayern — Bergedorf — Braunschweig — Bremen — Deutsches 
Reich — Deutsche Levante — Elsaß-Lothringen — Hamburg — Hannover — 
Helgoland — Lübeck — Mecklenburg — Mecklenburg-Schwerin — Mecklen­
burg - Strelifs — Norddeutscher Postbezirk Oldenburg — Preußen 
Sachsen — Schleswig-Holstein — Tknrn und Taxis — H üritemberg

Titel für d eu tsche K olonien  und Postäm ter :

Deutsch-China — Deutsche Levante — Deutsch-Marokko -  Deut sch-Na. - 
Guinea — Deutsch-Ostafrika — Deutsch-Samoa — Deutsch - Siidwest- 
afrika -  Kamerun — Karolinen — Kiantschon Marianen
Marshall-luseht — Togo

Titel für europ äische Länder :

Belgien — Bosnien — Britische Laut nie — Bulgarien ■ Dänemark — 
Finland — Frankreich — Französische Kolonien — Französische 
Levante — Gibraltar Griechenland — Großbritannien - Ionische 
Inseln — Island - Italien — Italienische Levante Kirchenstaat - 
Kreta — Levante — Lombardei, Venetien — Luxemburg — Malta -  
Modena — Monaco — Montenegro — Neapel — Neapel und Sizilien  
Niederlande — Nonregen — Österreich — Österreich, Essays — Österreich, 
Levante — Österreich» Neudrucke — Ost-Rumelien — Farmet — Polen — 
Portugal — Romagna — Rumänien — Rumänische Postämter in ¿Gr 
Pürkei — Rußland  — Russisch-China — .Sri« Marino ■ - Sardinien - 
Schweden — Schweiz — Serbien — Sizilien  — Spanien — Süd­
Bulgarien — Toskana — Türkei — Ungarn — i ¡ ’enden.

T ite l fü r A usland u s w .:

Azoren — Curagao — Madeira — Niederländisch - Indien — Uruguay — 
Vereinigte Staaten von Amerika.

N eutrale T i t e l :

Permanent - Album.

E n glische T jt e l :

Permanent- Album f o r  Pos tage Stamps.
Great Britain and Colo nies. — British Colon ies.
United States o f  Amerika.

F ra n zö sisch e  T i t e l :

Album Permanent de Timbres-posie.

Extra - Anfertigung. Titelblätter können für jedes Land und in 
jeder Sprache angefertigt werden; ein Titelblatt kostet dann 
ca. M 2.50 bis M. 3.50.

P re is e  netto- — Porto extra
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b) Gotische Titel.

Diese vornehm wirkenden Kunst-Titel können mit Länderwappen 
oder mit eingezcichneten Ländernamen geliefert werden.

Die kleinen Länderwappen sind in prächtigem Farbendruck 
in der Größe wie die verkleinerte Abbildung der großen Wappen­
tafeln (siehe nächste Seite) ausgeführt. Verzeichnis der vorrätigen 
Wappen Seite 24,

Preis eines einzelnen got. Titels mit W a p p e n ....................... M. 1.50

„ „ „ mit kalligraph. cingezeichn. Landesnamen „ 2.25

Bei Bezug von 10 Stück an je  M. — .75 rein netto. 
(Kalligraphisches Einzeichnen der Ländernamen extra.)

Diese Titel werden zu allen Album-Formaten passend geliefert.

Jede Nachahmung unserer Verlagswerke wird gesetzlich verfolgt,
Preise netto -  Porto extra.
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W a p p e n  —  T it e lb lä t t e r .

Verkleinerte Abbildung.

! ,e Wappen sind in p r ä c h t ig e m  F a r b e n d r u c k , hoch künstlerisch 
I und heraldisch genau ausgefiihrt (Format 2 6 '/2>< 331/,, cm ).

'"»tipeiitaftlu rtet' altdeutschen Staaten . . . . . M, ¡9.
v Österreich, i.'nuarn. Lombardei, Herzegowina ., 5,

einzelne Wappen t a f e l n .............................. ....  „ -

Oie Wappen sind ebenfalls zu allen Album-Formaten passend lieferbar.
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in Postkartenformat.

Diese in herrlichem Buntdrucke ausgefiihrten und mehrfach mit goldenes 
Medaillen ausgezeichneten Wappen in Postkartenformat sind ein heraldisch« 
Prachtwerk von hoher Bedeutung. Sie sind von ersten Künstlern und Heraldikern 
ausgearbeitet und für jeden Heraldiker, Künstler und Sammler von größtem 
Interesse.

Abbildung in Originalgröße vorhergehende Seite,

No. 1 Deutsches Reich
2 Sachsen
3 Preußen
4 Württemberg

n 5 Bayern
6 Baden

n 7 Hamburg
M 8 Österreich
rt 9 Ungarn

10 Schweiz
11 Griechenland
ta Mecklenburg

r 13 Oldenburg
„ U Bremen

iS Rußland
16 Portugal
n Italien

n 18 Norwegen
*9 Frankreich

i) 20 Schweden
21 Ver. Staat, v. Amerika

r 22 Braunschweig
•J Elsaß-Lothringen

_ 34 Sachsen-Meiningen
n 35 „ Altenburg
T> 26 ,, Coburg-Gotha
1» 27 Helgoland

No. 2B Großbritannien 
„ 29 Niederlande 
„ 30 Belgien 
„ 31 Spanien 
„ 32 Bulgarien 
„ 33 Rumänien 
„ 34. Dänemark 
„ 35 Sach s.-Wei in.-Eisen. 
n 36 Serbien 
„ 37 Luxemburg 
,f 38 Hessen 
M 39 Monaco 

4.0 Anhalt
„ 41 R eußähu.jüng. Lin 
„ 42 Lippe-Detmold 
„ 43 Scnwarzb.-Rudolst. 
„ 4 4  „ Sondersh.
„ 46 Waldeck 
„ 47 Lübeck 
* 48 San Marino 
„ 49 Montenegro 
„ 50 Türkei 
„ 51 Argentinien 
„ 52 Peru 
v 53 Venezuela 
1. 5+ Jap«“
„  SS China

No 56 Transvaal
53 Persien
59 Chile
61 Tunis

» 62 Capland
w 63 Paraguay
w64 Columbien
n 67 Mexico

68 Bolivia
69 Natal

n 70 Haiti
7* Ecuador
72 Guatemala

n 73 Brasilien
n 74 Uruguay

75 Canada
w 76 Siam

77 Westaustraiicn
11 78 Korea

79 Nci-Süd* Wale;
♦1 80 Queensland

"
8t Neu-Scelan.i
82 Tasmania
83 Victoria

« K4 Südaustralicn.

P reis  für 20 W appen  M. 1. - .

Diese kleinen Länderwappeu werden auch für die auf Seite 22 
beschriebenen gotischen Kunst-Titelblätter verwendet.

Jede Nachahmung unserer Verlagswerke wird gesetzlich verfolgt



Jahrzahlen und Überschriften
zum Aufkleben auf selbstgeordnete Albumseilen, Sie sind auf feinstem durch­

sichtigen Papier gedruckt, gummiert und fertig geschnitten:
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19151840 Ausgabe-Jahrzahlen,
Jah rzah len  Sortim ent 1840-1915, j e  100 S tück M, 7.50.

S849 1859 1869 1. Sortiment desgleichen auf gummiertem 
Kunstdruckpapier in Blocks gedruckt

1850 1860 1870 1S4U -  1920, je 100 Stuck M. 1.25.

verkehrt

F o l g e n d e  Ü b e r s c h r i f t e n  s in d  v o r r ä t ig  
B lockstücke Freim arken

Kartenbriefe 
N achportom arken  
Neudrucke 
P aketm arken  
P ostanw eisungen  
P ostkarten  
gestreiftes Papier 
getöntes Papier 
gezähnt 
glatter Grund 
Kupferdruck 
Lmiendurchstich 
Lithographie 
mehrfach. Wz 
mit Aufdruck 
mit Kontrollziffer 
mit Seidenfaden 
mit Waffel 
mit Wz
nachgravierte Platte 
Neudruck 
ohne Wz 
Originalgummi 
Papierabart 
Papier vetgd 
Platten fehler 
Platten No.
Probedruck 
provisorisch 
repariert
rückseitig bedruckt

Sortiment von  30 v ersch ied en en  Ü bersch riften  e tc . j e  100 S tü ck  M. 5 .­
» > 95 „ „ .  ,  too „ „ 12 .-

Briefum schläge
Dienstmarken
Eübriefm arken
Einsohreibem arken
Farbnuancen
Fälschungen
Abart
abgenützte Platte 
Aufdr, doppelt 
Aufdr. kopfsteh, 
außer Kurs 
beschädigt 
bläulich. Papier 
Bogendurchstich 
Buchdruck 
dickes Papier 
Poppeldruck 
Druckabar!
Druckfehler 
dünnes Papier 
durchscheinender t)r. 
durchschlagender Dr. 
durchstochen 
eng gezähnt 
Fälschung post. gehr. 
Farbabart 
farbiges Papier 
Faserpapier 
Fehldruck 
gekreidetes Papier 
geripptes Papier

P robedruck e 
R oh rpost 
Slemablraarksit p ost. yehr. 
Streifbänder 
T siegra m tB -M arken  p ost. ge b r . 
Zeitungsm arken

selten 
Type 
ungezähnt 
Untergrund 
Wz Anker 
Wz Blumen 
Wz gekreuzte Linien 
W z groß. Hosenbd.
Wz große Krone 
W z großer Stern 
Wz große Weilenlin. 
W z kleines Hosenbd. 
Wz kleine Krone 
W z kleiner Stern 
Wz kleine Weilenlin. 
Wz kopfstehend
Wz
Wz

C A
CC 

Wz liegend 
W z mittl. Hosenbd. 
Wz Rose 
Wz Stern 
Wz Wertziffer 
weit gezähnt 
Zähnuugsabart

Preise netto. —  P o rto  extra
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Ländernamen zum Aufkleben
(Schwarzdruck) in sorgfältiger Ausführung; gummiert, fertig geschnitten. 
Namen aller Länder der Erde vorrätig. 1 Stück S Pf. SO Stück 1 M. 

Namen der deutschen Staaten und Kolonien M. 1 .— .
Namen von E u r o p a .............................................. „ 1 .7 0 ,
Namen der britischen Kolonien . . . . .  1 .5 0 .
Kamen für alle 5 E r d te ile ............................. . „ 0 . — .

Britische Postämter im Ausland.

Die Namen haben bis z u r  S ch n ittlin ie  eine schwarze Umrahmung, 
dies bewirkt, daß die a u f die Kartons geklebten Namen aufgedruckt und nicht 
auf geklebt erscheinen.

Farbige Ländernamen zum Aufkleben.
Deutsche Staaten und Kolonien, in Blau oder Braun M. — .7 0  
Europa, außerdeutsche Staaten „ „ „ „ 1 . —
Afrika . . . . . . . .  n .  „ j, t*
A m e rik a ......................................... „  „ „ „ 1. —-
Asien . . .  . . . . .  „ „ „ „ l*
A u s t r a l ie n ................................... „  „ „ „ — .7 0
Namen aller 5 E rd te ile .............................  „ 4r.50

€ 5
Spanisch-Guinea. KP

&
Die Namen sind in Blocks geschnitten und zwischen Schutzpappen 

verpackt.

Französische Ländernamen.
Serie von 700 Namen in französischer Sprache zusammenhängend auf 

Bogen gedruckt, zum Ausschneiden und Aufkleben M. 1 .2 5 .

W appen und Flaggen
in farbiger Ausführung, die beigefügieu Texte sind in französischer 
Sprache. Diese Wappen und Flaggen bilden eine Ergänzung zu Kohls 

Länderwappen. 142 farbige Wappen und S2 Flaggen M. 5 .7 5 .
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Gold- und Silber-Rähmchen
zum Einrahtneii von Bnefstiicken und Hervorheben von Raritäten.

10 verschiedene Größen; 100 Stück sortiert M. 2.— .

Felder mit erliaben geprägter Umrandung und farbigem Hintergrund,
auf dem sich die Marken scharf hervorheben. In Streifen fertig gummiert zum 
Einkleben in Briefmarken * Alben und dcrgl. Daß ein Album, welches unter 
Benutzung dieser farbigen Felder fertig gestellt worden ist, einen wunderbar 
schonen und hocheleganten Eindruck auf jeden Beschauer hervorrufen muß, 
braucht wohl kaum erwähnt zu werden. Das Anbringen «der Felder gebt übrigens 
sehr leicht und schnell vonstatten, viel schneller als das Linien-Umranden m;t 
der Hand, das viele Sammler bei besseren Stücken belieben.

100 Felder in 22 Größen sortiert oder in einer Größe M. 1.— .

Ecken zum  Befestigen von G anzsachen und B riefen :
Durchsichtige Ecken . . .  . 100 Stuck M. —.45.
Gold- und Silber-Ecken, rückseitig gummiert ioo Stück M. 1.25.

Bei Benutzung der auf Seite 12 angeboteneu Ganzsachen-Kartons sind diese Ecken 
natürlich überflüssig.

fiflarken-Ersatz-Zettel.
In Alben ohne Marken oder Felder - Verdruck 

sind an Stelle fehlender Marken vorläufig diese Eti­
ketten einzukleben. Lücken können dann nicht über­
sehen werden. Anwendung dieser Etiketten ist beson­
ders bei Umklebungen von Sammlungen zu empfehlen.

1000 St. NI. — .75. 500C St. M. 3 -

(WrtJ'.VvA’lA A A A A n /V j

Als
G an zsache
vorhanden.

r.Ar.i\Tvn/L-j"u‘u*\AA/lJ

Ganzsachen-Zettel.
In Vordruck - Alben ist für Postkarten und Umschläge nur 
Raum für Q-Ausschnitte vorgesehen, während ganze unbe- 
sebnittene Postkarten und Umschläge der höheren Werte 
wegen in einem besonderen Album untergebracht werden. 
Um nun im Marken-Alburn das betreffende Albumfeld nicht 
leer lassen zu müssen, benütze man diese Ganzsache n-Marken. 

4 vcrsch. Größen, 100 Stück sortiert. M. —.60.

Cartes Géographiques.
vŜ -ine perforierte und gummierte Landkärtchen 4X313 cm, mit französischem Text, 
»ic sind sehr lehrreich und geben sofort ein klares Bild über die geographische 

Lage eines Landes. Serie von 380 Stück M. 2.50.

jede Nachahmung unserer Verlagswerke wird gesetzlich verfolgt
Preise netto. — Porto extra.
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S p a r s a m k e it  am fa l s c h e n  F le c k  Ist es, zum Befestigen | 
der Marken minderwertige Falze zu benutzen. Man nehme das Beste 
vom Besten. Seit über 1S Jahren sind

Koh!s Klebefalze
infolge ihrer anerkannt vorzüglichen Qualität überall eingeführt; sie kosten

1000 Stück 1 9 X 2 S  oder 1 9 X 2 3  in eleg. Blechdose . . M. —.80
5000 „ 1 9 X 2 8  „ 1 9 X 2 3  „ 5 clcg. Blechdosen . „ 3.­
1000 „ Germania-Falze, wechselseitig gummiert . . „ 1 .2 0

Die Falze sind nicht geschnitten, sondern ausgestanzt, haben 
daher abgerundete Ecken und glatte Ränder. Das Papier ist durch­
sichtig und kräftig gummiert. Je 100 Falze sind gebändelt und je 
1000 Falze liegen in einem Karton.

Für sogenannte Massenware, Dubletten usw. wird eine billigere 
Sorte Falze in den Handel gebracht, die immerhin viel besser ist, als 
vielfach angebotene minderwertige Ware, und zwar

Merkur-Falze, 1000 Stück im Kuvert M. — .25.

Durchsichtige

Markenschutzfolien
mit schwarzem Untergrund.

A u f dem schwarzen Untergründe heben sich die Marken gut ab. sr> 
daß Zähnung und Beschaffenheit derselben deutlich zu erkennen ;,t. 

Die durchsichtige Schutzdecke verhindert, daß die Marken unnöli; 

berührt werden, sowie daß sie sich umlegen, umbrechen oder rollen.

Unentbehrlich für Sammler und Händler. 

Bester Schutz für Seltenheiten und Blockstücke.

Größe 35X40 mm joo Stück M 4.35 Große 4SX^S mm roo Stück M-
„ 45X48 100 „ « 4 50 n ^5X45 « 100 „ „ 5-.
n 55X55 * 100 „ « 4-75 „ 55X100 ,, ioo „ „ 6.
„ 45X60 n lOO „ * 4.7$ » 100X55 ». 100 „ „
n 53X8o n 100 ft * 5-5o „ sortiert . . 100 »1 b-~
* R0X53 w xoo „ « 5So

Jede Nachahmung unserer Verlagswerke wird gerichtlich verfolgt.
P re is e  netto* — Porto extra .
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Sortierschalen
aus brauner, gepresster Leder­

pappe mit Nieten.

18 X  10 X 3 cm 10 Stück M. —-.60, 100 Stück M, 4,75
2 4 X 1 7 X 3  cm 10 „ „ 1.00, 100 „ „ 8.00

Die Formate sind praktisch ausprobiert. 2 kleine 
Schalen passen in eine große, so daß sich die Schalen leicht 
stoßweise aufeinander setzen lassen. Das größte Format 
paßt in fast jedes Geldschranktresor. Die Schalen sind 
außerordentlich praktisch; wird man beim Sortieren gestört 
und muß die Arbeit unterbrechen, so lassen sich in wenigen 
Augenblicken alle Marken in guter Ordnung beiseite stehen.

Schablone
zum Zeichnen von Feldern auf leeren Album-Seiten.

Mit Hilfe dieser gesetzl, gesch. Schablone lassen sich 
Markenfelder mit großer Leichtigkeit vorzeichnen.

................... i Preis M. — .50.

Kohl8 Zähnungsschlüssel
mit prakt. Neuerung zum schnellen Finden der Anzahl der
Markenzähne.................................................... Preis M. .HO
Derselbe weiß auf schwarzem Grunde (negativ) ,, „ — .50

Jede Nachahmung unserer Veriagswerke wird gerichtlich verfolgt.
Preise netto — Porto extra.
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D urchsichtige Kuverts
zum S c h u t z e  v o n  M a r k e n  u n d  G a n z s a c h e n ,  

Photographien, B rie fe in iagen  etc.
G r o ß e 4 0  X  j o m m , I O O S t ü c k  M . -  5045 X  6 5 »• I O O —  . 6 0

5 5  X  75 H I O O M - . 6 5

n 6 0  X  9 5 „ I  G O « „ - . 7 0 1 0 0  S t ü c k

9 0  X  1 3 s , , I O O n -  8 0
v e r s c h .  G r o ß e n

.1 1 0 0  X  1 5 0 n IO O „ n I .  —
M .  1 . -„ I?5 X  1 5 5 „ I O O „ „ i . r o

•i 1 3 0  X  x t l o I O O „ 11 1 . 2 0

„ 1 5 0  X  1 8 5 „ 1 0 0 „ 1  -5
» 8 0  X  j  9 0 « I O O „ •1 1 . 1 0

W ie d e rv e rk ä u fe r  erh alten  b e i großen B e zü g e n  h o h e n  Rabatt.

K o h ls A usw ahlhefte
Papier dünn und leicht; mit Vordruck für Nummer, Zähnung, 
Wasserzeichen und Preis. Die Hefte tragen Seitenzählung.

A u sw ah lh eft Nr. 2000, 16 Blatt . , 10 Stück M. - . 5 0

Ausw ahlheft „Ü bersee-1 Nr. 5000, extra leicht
100 51 3.50

10 w n — .60
100 tt ff 3.50

Satsheft Nr. 1000, 16 B l a t t ............................. 10 - . 6 0
100 3.50

Raritätenhefte (ohne Vordruck) 12 Blatt, Preis für 10 15 - .5 0
n n 100 51 51 3.50

A u sw a h lb o g e n .............................................. ...... „ 100 55 51 1,50
Fimnenaufdruck zum Selbstkostenpreis,

Muster gegen Doppeikarte.
Ulest! Hefte eignen sieh besonders für Vereine als Vereinshefte.

Markenpresse
in Torrn einer Kopierpresse, ca. 15 cm hoch, 

mit Messing vernickeltem Bügel 
M. 5.— .

M  a ß s t a b.

Buchsbaum  mit weißem Belag, bis */2 mm geteilt. 
Bequem in der Tasche zu tragen. Preis M. 2 ,— .

Jede Nachahmung unserer Verlagswerke wird gesetzlich verfolgt.
Preis netto — Porto extra
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Presto - Zähnungsschlüssel.
Die eigenartige durchbrochene Anordnung der einzelnen Zähnungsmaße ermöglicht c*s 
dem Sammler, jetzt

jede M arke, einerlei, ob  festgeklebt, ob lose
ohne jede Schwierigkeit und Unbequemlichkeit ¿0 messen.

O tiP li c ges.'hälii

Mil Hsl'e kar.'i rnan d>t Mcin&itn
Z£hnungsqro4r fcsI&ieMfn

Msn lr>gl oie MoAe so agf d’>  Si-al*. daö 
t ‘t\ Zihrt ¿ i t  inüllfff. ¿Ulte Un»e Uilll: 
dann be «egt man d:e Marke tr. öti Rfchiunq 
d'csef Uni« b-i dl« Lfnien de* 5k«b 01/ 

die Milte der Marlicnjähne »eiien

DIo schraffierten Teil» sind ausgestanzt.

Früher mußte mau das Album drehen und wenden, wenn man 
Album festklebende Marken mer-en wollte

l e t z t  8en“ St es> dt“11 ZälinungssehUisscl an die bttr, featgeklebte Marke
• • __ _ zu legen und die genaueste Bestimmung ist schnell möglich. Mit

den an der linker» Hälfte des Zähnuugsschliissels angebrachten Llniensystem ist es 
möglich, die kleinsten Zwischenstufen der Zähnungen zu messen Man hüte, steh 
vor minderwertigen Nach.dimungen unserer ges. gesch. ZähnungsschlüsseU-

Frels 1 Mark.
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Presto - Einsteckbücher.
Gesetzlich geschützt.

Nicht immer fiutlei 
man Zeit, Marken, die 
man kaufte, sogleich dem 
Album einzuverleib?n 
Will inan die übersieh! 
über seine Ankäufe so­
wie über vorhandene 
Dubletten behalten, so 
steckt man die Marken 
in ein Einsteckbuch. Als 
überaus praktisch haben 
sich unsere Presto-E<n- 
sleckbücber bewährt.

A ) Taschenformate:
Nr. 21 i aseidg, für die Brieftasche, mit durchsichtiger Leinen­

auflage . . . . . M . - Ai
Nr. 29: desgleichen, 3 s e i u g ............................. „ -- .6;
Nr. 52: desgleichen, 6 Seiten, in la . abwaschbarer rotbrauner Lein­

wand gebunden ......................... „  -.25
Nr. 61: desgleich.cn, *5 Seiten, in la abwaschbarer rotbrauner Lein­

wand gebunden . . . „ «-7S
Nr, 115: 12 Seiten, mit durchsichtiger Leinenanflagc, elegant in 

Leinwand gebunden, mit übergreifendem Deckel und Druck­
knöpfen, mit 2 Taschen und auswechselbarem Notizbuche „  3 --

< Nr. 202.
(Geschlossen wie nebenstehende 

Abbildung.)

12 Seiten, mit durchsichtiger Leinen- 
autlage, in feinstem Saffian-Leder hoch­

elegant gebunden, mit 2 Taschen mul 
auswechselbarem Notizbuche M . 5.—
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B) Presto-Einsteckbücher im Selbstbinder:
Nr. 370: 20 Tafeln mit Leinenauflage Selbstbinder 19X 12^  cm . M. 8.2c
Nr. 370 b? dasselbe, mit 25 T a f e l n ............................................................  „ 9.70

Das Einstecken und Herausnehmen von Marken aus den Einsteckbüchern geschieht 
am besten mit einer zu diesem Zweck besonders konstiuicrten Pinzette mit schaufel­
artigen Spitzen.

Eine solche Pinzette aus prima Stahl, stark vernickelt, kostet . . . .  M . 1.25

Brieftasche m it Einsteckbuch. Gebrauchs-Mir tcr Nr, 341)007,

In einer solid gearbeiteten 
Banknotentasche ist ein Ein­
steckbuch unauffällig unter­
gebracht. Das Format der
Brieftasche cm)
ist so gewählt, daß auch 

A lt -Deutsche Ganzsachen 
G roß-Format tadellos auf­

bewahrt werden können.

Brieftasche V enus braunrot Safian Mark 15.—
„ M ars schwarz Seehund „ 20 .—

Mit Pinzette und Presto-Zähnungsschliissel „  2,25 mehr.

Dubletten-Ordner.
300 lose Kartonblättchen in Format 133 X  8 8  mm, mit 

je 3 durchsichtigen Einsteckstreifen und 23 Trennungs­
Pappen mit aufgedruckten Buchstaben in alphabetischer 
Folge, alles lose in einem kräftigen, schwarz bezogenen
P appkasten ....................... .....  . vollständig M. 1 7.-—

50 lose Kartonblättchen ohne Kasten . „ 3.—
1 ° 0  „  „  .............................................................. 5 .—

1 Kasten ohne Inhalt 2 .—

Jede Nachahmung unserer Verlags werke wird gesetzlich verfolgt.
P reise  netto. — Porto e xtra .

Normal-Katalog. 6 ft
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j - i a g 'e r 'b ü c l i e r .
Einsteck-System . Immer Ordnung und Übersicht im Dublettenlager.

Die Blätter sind aus starkem Hanfkarton gefertigt, 
t Band, Permanent-Selbstbinder, 60 Seilen (22X28 cm) . . .  . . M. II -
1 Band, jedoch fest gebunden, Leinwand mit Lederrücken, 60 Seiten .  ̂ 12

Es lassen sich laut obiger Abbildung, je nach Ausnützung des Platzes, 
10 bis 70 Tausend Marken in einem derartigen Lagerbuche umerbringen.

Einsteckbücher, Taschenform at siehe Seite 32 u. 33.

föuGhführvmg tfes MarkensammierSe
Eine Übersicht, aus der in wenigen Augenblicken alles Wissenswerte 
zu ersehen ist, (Laufende Nummer. Katalog-Nummer, Land, Katalog­
wert, Einkaufspreis, Bemerkungen.) Diese Buchführung wurde von 

der Presse äußerst günstig aufgenommen und empfohlen.
Größe 2 56 Seiten weich g eb u n d en .............................

„  3 144 „ hart gebunden mit Leinen-Rücken
„  4 288 „  „ .. „ „

M. 1.10 
3. -  
5.50

Einkaufsheft fü r  P hilatelisten .
80 Seiten stark, weich gebunden. Wie obige Buchitihrungs-

bücher, aber in Taschenformat . . . . . . .  M.  — .40

Jede Nachahmung unserer Verlagswerke wird gesetzlich Verfolgt.
P reis netto. -  Porto extra.
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Kohl8 Wasserzeiehen-Sueher g esch ü tzt.

Die Bestimmung der Wasserzeichen ist oft recht schwierig, und schon 
mancher Sammler hat sich beim Einkauf einer Marke geirrt. Mit dem 
Wasserzeichen-Sucher sind die Wasserzeichen sofort deutlich zu sehen 
Kohl’s Wasserzeichen-Sucher hat den Vorzug, daß er gleichzeitig 
Benzinbehälter ist. 0er luftdicht schließende Deckel verhindert das 
Verdunsten des Benzins, und es ist nicht nötig, bei jedesmaliger 
Benutzung Benzin aufzntropfen.

1 Stück mit Gebrauchsanweisung M . 2 .— , P orto  2 0  Pf.
Bei großen Bezügen hoher Rabatt.

T ro ck e n p re sse  „Solo** in brau­
nem Einband, ohne Ölkactons M. 4*5° 

T rock en p resse  Quartett“  in rotem Einhand, nach je 4 Fließkartons ein
Ö lk a r t o n ..................................................................... ......................... » ® ä°

T rock en presse  „Duett** in grünem Einband, nach je 2 FlinOkartons ein
Ölkarton . .................... ..... 10.—

„Trockenpresse.“
Eine gereinigte Marke sieht nur dann schon 
aus. wenn sie sorgfältig geglättet ist. Des­
halb darf eine gewaschene Marke sunt 
Trocknen nicht freiliegen, sondern muß 
zwischen glänzend geglätteten (satinierten) 

Fließkarton gelegt werden !
D ie , ,T ro c k e n p r e sse “  ist ein erprobtes  
M ittel, M arken sau ber zu  trocknen 
und zu p ressen . Sie besteht aus 112 Blatt 
weißem, äußerst stark sau gen d em , sehr 
glatt satiniertem  Karton im Formate 
21X29-cm, welche zu einem 31., cm dicken 
Huche von ziemlich a kg G ew ich t in 
schöne feste, abwaschbare Decke solid 

gebunden sind.

Jede Nachahmung unserer Verlagswerke wird gesetzlich verfolgt.
Preise netto. — Por to extra.
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Bekanntlich sind die Marken von England und Kolonien neuer­
dings auf sogenanntem Kreidepapier erschienen. Das Kreidepapier laßt 
sich oft nicht ohne weiteres nachweisen; andererseits sind Marken auf 
Kreidepapier sehr wasscrempfindlich, d. h. kommen Marken auf Kreide­
papier ins Wasser, so wascht sich die Kreuleschicht und somit auch dar 
Markenbiid weg. Aus diesem Grunde und auch wegen des ver­
schiedenen Seitenhcitsgrades is es wichtig, in

ein Mittel zu besitzen, um das Kreidepapier sicher nachweisen zu 
können. Man berührt mit dem Stift eine kleine weiße Stelle der Marke, 
am besten ein Zäbachen. Hinterläßt der Stift einen sichtbaren Punkt, 
ähnlich wie einen Bleistiftspunkt, so hat mau sicher Kreidepapier vor 
sich. Auf anderem Papier biuterläßt der Stift keinerlei Merkmale.

In echt silbernem Schieber (Abbildung 1 ) ....................... .....  M. 2.25
Desgleichen in hochfeiner Abführung (Abbildung 2) . . M. 3.— .

Kohl5 Kreidepapier - Probierstift

Preis eines Probiersliftes . . . M. —.0 0 .

Abbild, i (verkl.), Abbild. 2 (verkl.).

zum Aufstellen von Katalogen. 
Büchern usw. außerordentlich prak­
tisch und platzersparend, Extra 
starke Ausführung, auch für 
schwerere Bücher passend.

Im Gebrauch,

Veroickeit M. 2.— .

Zusammengelegt.

jede Nachahmung unserer Verlagswcrke wird gesetzlich verfolg»
Preise netto. — Porto extra.
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Marken soll man möglichst nicht mit Fingern angreifen, sonst 
«erden sie leicht beschmutzt und verlieren an Wert; man fasse sie daher 
stets mit einer Pinzette an. Es kostet

P il lZ C ttC , Stahl, ver­
nickelt, wie Abbildung, 

.M. - .7 5 .

Desgleichen, Spitze etwas flacher undla.Stahl, extra stark vernickelt, M. 1 .— 
L c d c r c tu i ...............................................................  ....................... „ - “.25

Schaufelpinzetten
mit gerader oder gebogener 
Spitze, Ia. Stahl, extra stark 
vernickelt, ganz unent­
behrlich bei Benutzung 
von Einsteckbüchern etc.

M. 1.25. 
Lederetui . . „ —.25,

Mikrometer zum Messen von Papierstärken.
U nantbehtllch fü r  P rü fe r  u S pe z ia liste n .
Wie Abbildung Preis M, 4 0 .—- 

Vioo m!n genau messend,
00 abschaltbar.
Mit Hilfe dieses Mikro­
meters st.id die feinsten 
Unterschiede in Papier­
stärken nachweisbar. Von 
der Empfindlichkeit des 
Mikrometers kann man 
sich überzeugen * wenn 
man ein Stück. ca. t mm 

starken Messingdraht zwischen die Greifer klemmt und das Stück Draht dann 
erwärmt. Obgleich die Ausdchnungszah! nur 0,001868 oder ca. */w2 ist, kann man 
die Ausdehnung durch deutliche Bewegung des Zeigers beobachten

Jede Nachahmung unserer Vcrlagswerke wird gesetzlich verfolgt.
Preise netto. — Porto extra.



Kohls Marken-Schutzplatten.
Die Marken werden zwischen starke geschliffene Glasplatten 

mit polierten Kamen gelegt und verschraubt. Man kann dann un­
bedenklich die kostbarsten und empfindlichsten Marken bei Vereins­
Sitzungen zirkulieren lassen, in Schaufenster legen etc., ohne fürchten zu 
müssen, daß die Marken durch Staub, Schmutz e c. leiden, oder daß 
sich Marken mit Originalgummi rollen oder rissig werden. Diese 
Schutzplatten dienen gleichzeitig als Ma'kenpresse.
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Größe 1 (für 3 bis S Marken) M 1.50
„ 2 („  15 „ 20 „ ) „ 3.50

Dr. Berchelmanns Schneide-Glas.
Sammler von Marken auf Briefstücken —  Abstempelungs- und 

O-Ausschniltsamraicr —  werden die Erfindung mit Freuden begrüßen. 
Mit Hilfe eines mit Einteilung versehenen Schneidegla-es kann man 
sich mit Leichtigkeit alle Briefstücke etc. mit gleichmäßigem Rande 
und die Wertstempel schön in der Mitte sitzend, zurecht schneiden. 

Ein Apparat nebst Schneidefeder und Gebrauchs­
anweisung M. 1.50.

Aufdruck - Meßzirkel

Verkleinerte
Abb.

die sieh sofort auf Papier abrollen oder

Stellzirkel wie verkleinerte 
Abbildung. Prima Neusilbef, 
4 cm Spannweite; parallel 
stehende Stahlspitzen. Stahl­
rädchen mit Millimeter!eib "g. 

eindrücken läßt. Preis M. 1 .—.

Verkleinerte Abbildung.

B e r lo ck z irk e l. Prima Nensilber. 
Gediegene Arbeit. S’/aCm Spann­
weite. Preis M 4.50-

Jede Nachahmung unserer Verlagswerke wird gesetzlich verfolg!
Preise netto. — Pcrto extra.
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Gesetzt. geschützt. 

Vereinigt :

Zähnungsschlüssel 

Wasserseichensucher

Lupe

Briefbeschwerer

Preis M. 8 .50

Porto M. — .50  
für Deutschland und Österreich, 

Ausland Paketporto.

Der aus Metall hergestelhe und vernickelte kleine Apparat ist ein Werk 
Feinmechanik. Auf einer drehbaren Walze befindet sich der ZähnungsschlUssel. 
Marke wird auf eine kleine Fläche vor der Walze mit dem Zähnungsschlüssel 

aufgelegt, daß ein Zahn die Milte der Walz.« triflft. welche durch eine senk­
Linie gekennzeichnet ist- Nun dreht man die Walze mit dem Zähmmgs- 

hltissel so lange, bis die Linien des letzteren mit der Zahnung der Marke genau

Sammlerfreunti

l&htreinstim men.

Der obere Teil des kleinen Apparates besitzt in einer rechteckigen Ver­
tiefung mit schwarzem Grunde den Wasserzeichensucher. Die Vertiefung wird 
roit einer polierten Klappe verschlossen, bildet also zugleich einen sicheren Auf­
bewahrungsort für schnell entnommene Marken In dem Deckt !, der sich ::i die 
^gerechte Lage hintenüber Umschlag!, befindet sich die ein scharfes, rocht 
jezeirtes Bild gebende Lupe.

Preise netto. — P orto extra.
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Lupen für Prüfungszwecke,
Die Beschaffung wirklich zweckdienlicher, guter Lupen haben wir uns stets angeltgi 

sein lassen. Das nachfolgende Sortiment enthält Modelle, die ausschließlich für uns a 
gefertigt werden. Bei einer guten Lupe kommt es weniger auf ein großes Gesichtsfeld*! 
als daß man ein durchaus klares, unverzerrtes Bild erhält. Je stärkereine Lupe vergroßi 
um so kleiner ist die Bildfläche, Mit einer Lupe, die sehr stark vergrößert, kann rj 
also nur einen kleinen Teil einer Marke auf einmal sehen \ sic ist daher für Prüfte 
zwecke, aber nicht für den täglichen Gebrauch geeignet. Man führe also noch nebtii 
eine Taschenlupe mit geringerer Vergrößerung.

Aplanatische Lupen J
nach Steinheil. ™

Diese Lupen geben eine ebene, nicht verzerrte farbcim 
Bildzcichnung Sic kommen mir für ernstliche Prüfungsrnt 
in Betracht und sind nicht mit Lese gl ;sern oder mit gesriä 
liehen Taschenlupen zu verwechseln, bei denen es sieb 
um eine flüchtige Vergrößerung handelt. Diese Lupen j | 
das Beste, was existieren dürfie, und können auch für i 
liehe Zwecke und dergleichen verwendet werden.

Objektiv-Vergrößerung I . . .  M.
j* 1* ü  * * • 1»

lil,, 11 . . .  ,,

Maodgr'ff mit Schraubring zu diesen
3 Objektiven passend . . .  „
Etui mit Samt gefüttert . . „

Zusammen
ptsach lieh dann b fl 
verdacht ige .- li» -fl

Objektive II und III kommen hauptsächlich 
Wendung, sobald z. B. eine sehr kleine verdächtige 
Marke recht stark vergrößert werden soll, während 
Objektiv Nr. I eine etwas größere Bildfläche hat.

t
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Achromatische 
Lupe Nr. 11,

Neusilberfassung, 
zusammenlegbar, 

M. 20. - .

Verkleinerte Abbildung.

Vorzügliche und sehr 
bellcbte Taschenbipe.

Stark verkleinert.

Vergrößerungs­
glas Nr. 575.

Linse m it gekreuzten Zylinder flächen 
und 100 mm Durchmesser, so daß man 
m e h r e r e  Marken g l e i c h z e i t i g  damit 
betrachten kann. Gibt ein scharfes und 
nicht verzerrtes Bild. Neusilberfassung, 
polierter Hohgriff, vorzügliche Qualität, 

M. 1 5 . - .

Nr. 126, ähnlich wie Nr. 575, 6S mm 
Durchra. und ia einfacher Ausführung. 

M. 2.50
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Glaszylinder-Lupe Nr. 250
mit eingelegter Nickelfassung, M. 5. .

Briefbeschwerer - Lupe.
Sehr praktisch und eine Zierde auf jedem Schreibtisch. 

Größe 1 20 L J  cm M. 3 50.
„  2 25 □  „  „  4.50.

Porto: Inland 50 Pfg., Ausland Pakeiporto.

T  aschen­
Lupe

in durchbrochenen 
Schildpatt-Schalen 

mit 2 Linsen und Ulen 

Nr. 125 M 4.—.
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I Verkleinerte Abbildung

Taschen-Lupe Nr. 55
in Mornfassung mit scharfvergrößernder Linse, 
24 mm Durchmesser . . . . . M. 1.50.

Nr. 105 desgleichen, 35 mm Durchmesser
M. 3. — .

Verklel» erte A bbi Sdun g.
I ^

schüler-Lupe Nr. 150 mil weißer MetallfaSsung
und mit Holzstiel, Lupe 55 mm Durchmesser. Vorzügliche Schüler­

Lupe in K a r t o n .......................  . . . . . . . . .  M, 3.50.

Schüler-Lupe Nr, 600 ähnlich wie vorstehende.
30 mm Durchmesser, in Karton . . . . . .  , . . M. 1,50.

|._____ _____________________________________

Lupe Nr. 475
in Melallfassuhg- zum Einschlagen. 
Sehr praktische Taschenlupe. 50 mm 
Durchmesser . . , M. 1.50.
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Lupe Nr. 11:
in  H o r n f a s s u n g  

s e h r  g u t  v e r g rö ß e rn d  

SO m m  D u rc h m e ss e r  

M . 3 . SO.

Verkleinert e A bbil dung

Lupe Nr. 60

Verkl ei ne rt e AS »bi I d i tn g.

in  im i t .  S c h i ld p a t t f a s s u n g ,  s e h r  s ta rk  

v e r g r ö ß e r n d .  E le g a n te  A u s f ü h r u n g .  
6 0  m m  D u r c h m e s s e r .

M . 3 .5 0 .

Lupe Nr. 33
im . H o r n f a s s u n g  m it  3 v e r s c h i e d e n  s t a r k  v e r g r ö ß e r n d e n  L in s e n .  Set 

p r a k t i s c h ,  d a  m a n  m i t  d ie s e r  L u p e  d a s  g a n z e  M a r k e n b i l d  o d e r  auci 

n u r  k l e in e  z w e i f e lh a f te  S t e l l e n  d e r  M a r k e  u n t e r s u c h e n  k a n n .

In. e le g a n te m  S a f i a n l e d e r e tu i  M . 2 .2 5 .

Preise netto. —  Porto extra
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HEUREKA-LUPE.
Epochemachende Erfindung.
----------------- D. R. G. M . --------------------

Beim Untersuchen oder Prüfen von Marken ist es 
meistens wünschenswert, daß man zwei Marken, und zwar 
die zu prüfende und die damit zu vergleichende Marke auf 
einmal unter einer Lupe sehen kann. Da man mit einer 
guten, stark vergrößernden Lupe nur einen kleinen Teil 
einer Marke sehen kann, so war dies bislang gänzlich un­
möglich oder man mußte zu sehr großen und sehr teueren 
Linsen greifen, die infolge ihrer Größe nicht als Taschen­
lupe benützt werden können.

Mit der Heureka-Lupe ist jedoch das Problem spielend 
gelöst worden. In einer Fassung sind zwei g leich  stark 
vergrößernde gute Linsen vereinigt und auf diese Weise ist 
es möglich, gleichzeitig zwei Marken nebeneinander unter 
der Lupe haben und miteinander vergleichen zu können.

Die Lupe, sauber in schwarzer Fassung, kostet 
n‘tr M. 2.25.
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J alousieschränke
mit geräuschloser Jalousie und Sicherheits - Schloß,

Jalousie halb herunter gelassen 
Oie Fächer messen im Lichten 

37 X  30V3 X  8 cm.

Z u m  A u fb ew ah ren  vo*. 
B riefm arken sam m lu n gen,

— Drucksachen — Privatkorrespon- I 
denzen — Noten etc. Jeder Schrank I 
enthält 9 herausziehbare Fächer. Beim I 
Aufschließen des Schlosses fallt die I 
Jalousie selbsttätig nach unten. Die fl 
Schränke gehen auf 4 soliden Roller 
und lassen sich daher leicht überall I 
hinrollen; sie sind staubdicht und I 
dienen durch ihre elegante Ausführung I 
jedem Zimmer zur Zierde. Die ober« I 
Decke läßt sich als Schreibpult etc. I 

aufstellen.

Preise
für Schränke wie Abbildung. |

E ch t E iche (man) . M. 67.50 I  
N ußbaum  (m att) . . „ 75. — I  
Desgl. ohne Pultklappe „ 67 50 | 
Desgl E iche im itiert „ 54. -  I  
Desgl. Nußbaum „ „ 54.— I

Ausführliche Preisliste über ele­
gantere und größere Schränke 
(Doppelschränke) auf Verlangen.

Preise netto ab Fabrik.
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Diejenigen Sammler, die ein Album m it Markenvordruck zu 
beziehen wünschen, werden auf

aufmerksam gemacht. In diesem Album sind die Dienstmarken getrennt 
von den Freimarken aufgeführt. Die Nummerierung lehnt sich völlig an 
den Normal- und Kohl-Katalog an, ohne daß unwesentliche Abarten oder 
Spckulationsausgaben in das Album aufgenominen sind. Das Schwaneberger- 
Thier-Albtim erfreut sich der höchsten Anerkennung vieler Philatelisten.

Nr. A. ft*, weißes Papier. Zwei elegante Halbleinenb'ände . M . 20.—  

Nr. B holzfreies siarkes Velinpapier. Drei elegante I einenbände ,, 35 —

Nr. C holzfreies Kartonpapier. Vier elegante Halbfranzbände „  50.—

Nr. FS holzfreies extrastarkes Papier in vier Ganzleinen-

Desgleichen Ausgaben o h n e  Wasserzeichen -, Zähnungs- und 
Farb-Unterschiede:
Nr. P 600 starkes Velinpapier. Drei elegante Ganzleinen-

Ferner Spezialausgaben sowie billigere Ausgaben für Anfänger 
etc., in den Preislagen von M. — .75 bis M. 12.— ,

Ehe man sich ein Album kauft, verlange mar. unsere „ R a t -

Schuanebergers Briefmarken-Album
Neubearbeitung von M ax T h ier  (unter Berücksichtigung der haupt­
säch lich sten  Papier-, Zähnungs-, Wasserzeichen- eic. Unterschiede)

P erm anent-Selbstbindern ............................. .....

Nr. GS feinstes holzfreies Papier in sechs elegant. Halbfranz- 
Permanent-Selbstbindern ...................................

II

„  150.—

60 .—

Selbstbinder . . . . . . . . .
Nr. P  1000 holzfreier Karton. Fünf elegante Halbfranz­

Selbstbinder ..........................................................

M. C0.—

150.—

Ausführliche Preislisten überSchwaneber^et-Album
Schaubeck-Album etc. auf Verlangen gratis

Preise netto. - Porto extra
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Philatelistisehe Literatur.
Die nachstehend aufgeführien Werke sind durch uns zu beziehen. 1 

Verleger guter philateh Literatur wollen sich mit uns wegen Aufnahme 
ihrer Werke in Verbindung setzen. Angebote seltener im Buchhandel j  
nicht mehr erhältlicher philateh Literatur sowie ganzer Bibliothckea I 
erwünscht. Literatursammler wollen sich mit uns in Verbindung setzen. S 

Die philatelistisehe Literatur ist unter den Namen der Verfasser I 
oder Verleger aufgeführt; man suche daher:

A b e s s in ie n  inter Mahler 
A b s te m p e lu n g e n  unterKrötzsch,Kropf, 

Maury, Ohrt, Reinheiiner, Schmidt, 
Verb. d. S. v. A.

Ä g y p te n  unter Moens 
A fg h a n ista n  uns Meyer, Phil. Soc. o f 

India, Scott
A r g e n tin ie n  unter Moens 
B a d e n  unter Krötzsch, Lindenberg 
B a m ra , B h o p a l unter Scott 
B a rb a d o s  unter Gibbon 
B a y ern  unter Krötzsch, Lindcnbcrg 
B e ig ie n  unter Gclli u. Tani, Moens 
B  e r g e d o r f  u nt. Krötzsch, Moens, Romme! 
B ra u n sd :w eig  unter Berger, Krötzsch, 

Lindenberg
B r e m e n  unter ßlauhuth, Brunei, 

Krötzsch, Lindenberg 
B rit. H eu -G u in ea  unter Melville 
B r it . 7 e n tr a l-A fr ik a  unter Melville 
B u lg a rien  unter Poolc 
C a n a lzo n e  unter Bartels 
C ey lon  unter Phil. Soc, o f  London 
C h in a  unter Howes, Melville, Rommel 
C o lu m b ien  unter Scott 
C o n g o  unter Gelli u. ’Tani 
D ä n em a rk  uiu Koefoed, Rii*e, Rommel 
D e u ts c h e s  R e ich  u, K o lo n ien  unter 

D. Kolon.-Atlas, FTtedeinann, Kalk- 
hoif, Kohl, Krötzsch, Lindenberg, 
Moens, Rcinheimer, Rommel, Senf 

D o m in ik . R ep. unter Scott 
E ise n b a h n m a r k e n  unter Düsterbehn, 

Ewen
E i s a ß - L o t b r in g en  unter Krötzsch 
E n g lisc h e  K o lo n ie n  unter Kohl. Mel­

ville, Moer.s, Philat Soc 
E s s a is  unt. Friedemann, Moens, Rein- 

beiiner, Toppan 
E u rop a  unter Kohl, Moens 
E a lk fa n d -Inseln. Poole 
F ä lsch u n g en  unter ßlauhuth, Ear£e, 

Rcu'.erskiölcl 
F a rb ta fe ln  unter Ohrt

unter Philipps
F in la n d  unter H. F. F., Rommel 
F ran kreich  unter Maury 
F ra n z. K o lo n ie n  unter Maury, Scott 
Gam bia  tinier Melville 
G o ld k ü ste  unter Poole, Phil. Soc. of 

London
G renada  unter Gibbons 
G riech en la n d  unter Brunei, Glasewald 
G riquatand  unter Napier, Philat Soc., 

Scott
G roßb rita n n ien  um. Berl.Phil. Ch, B< n- 

stein, Ewen, Gilbert, Melville, Phil. 
Soc.. Rothschild 

H a iti unter Melville 
H am burg  um. Bcrl. Phil. CI., Krötzscii, 

Lindenberg, Vcr. f. Br. Hbg. 
H an n over  unter Krötzsch. Lindenberg 
H aw aiu.C  rocker, Kenyon, Melville, Scott 
H elg o la n d  unter Moens, Wölbern 
H ong kon g  unter Poole 
Indien  tint Phil. Soc. o f  India u. Lo h»n 
Ita lien  unter Borek, Moens 
Ja p a n  unter Howes Kobayagawa, Scott 
K aschm ir  unter Phil.Soc. o f India, Scott 
K a ta lo g e  unter Kohl, Moens, Moschkau, 

Scott
K irch en sta a t unt. Herl. Phil. CF, Moens 
K o rea unter Howes Korea 
K reta  unter Borek
L ü b eck u. Krötzsch, Lindenberg, Rom.nrl 
M adagaskar  unter Phil. Soc. o f  London 
M a fek in g  unter Poole 
M arocco  unter Rommel 
M auritius unt. Phil. Sue. o f London, Scott 
M ecklenburg  unt. Krötzsch, Lindenberg, 

Moens
M exiko  unter Bellows, v. Schell, Scott 
M odena  unter Diena 
H atai unter Moens 
H aw anagar usw, unter Scott 
fieu d ru ex e  inter Bacon, Legrand, ' i.rt 
H eu sü d w a les  unter Scott 
r ier is  unter Melville Scott
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N ie d e rla n d e  unt. Berl. Phil CI . Koning 
Melville, Ned. Ver. v Postzs 

N ord. P o s t -ß e z .  uni. Kräuselt, Linden­
berg, Moens

Ö sterreich  unt. Gilbert, Gründel, Kropf 
Q ldenburc u- Krötzsch, Lindenberg,Ohrt 
Orange R iv e r  unter P00L 
Panam a  unter Bartels 
Papua  unter Melville 
P ersien  unter Schiillcr, Scott 
P eru  unter Rommel, Scott 
P h ilip p in e n  unter Bartels, Scott 
P o rtu g a l unter iîcrt. Phil. CI., Yardley 
P o rtu g . in d ie n  unter Gibbon 
P re u ß e n  unter Krötzsch, Moens 
P riv a tm a rk e n  unt r Bartlett, Rommel, 

Scott, Sternheim, Wohlfahrtsm. K 
R u m ä n ie n  unter Berl. Phil. CI , Klee­

berg, Kohl, Scott
R u ra lm a rk e n  u. Henrik, Moens, Schmidt 
R uß la nd  unter Bochmann, Monns 
Sachsen unt. Kloß, Lindeubcrg, Moens 
San M a rin o  unter Kohl, Moens 
Senkt V in c e n t  unter Gibbon 
Saraw ak  unter Melville, Poole 
Schanghai unter Gibbon, Scott 
Sch iffsp osten  un tor Knopf, Schmidt 
S c h le s w ig -H o ls te in  unt. Berl. Phil Cb, 

Krötzsch, Moens

S c h w e d e n  unter Svcrigcs Fil. F 
S c h w e iz  unt Berl Phil CI., Kohl, Mira­

baud, Rcutcrskiöld, Scott, Zumstcin 
S ia m  unter Mclville 
S iz il ie n  unter Diena, Gibbon 
S p a n ie n  unter Friederich, Moens 
S p a n . W e s tin d ie n  unter Berl. Phil. CI. 
S te m p e lm a r k e n  unt. Adenaw, Bartlct». 

Forbin, Gilbert, Kobayagawa, Phil. 
Soc. o f India, Wulhcrn 

S t r a it s  unter Scott 
S u a h e li  unter Berl. Phi 1 Cb 
S ü d -A u s t r a l ie n  unter Gibbon 
S u e z k a n a l  unter Moens 
T h u m  ü . T a x is  unt. Ltndenberg, Moens 
T o n g a  unter Melvillc 
T o s k a n a  unter Moens 
T r a n s v a a l  unter Poolc 
T ü r k e i  unter Mongeri 
T u r k s  In s e ln  unter Kohl 
U n g a r n  unter Kropf 
U r u g u a y  unter Jean 
Ver. S ta a te n  vo n  A m e r ik a  unter Ban- 

len. Luft*, Melvillc, Moens, Power, 
Scott, TifFany, Toppan 

W ü r tte m b e r g  unter Lindenberg, Moens 
Z u f u ia n d  unter Poole

Adenaw, Julius. A complete catalogue o f the Rc-. enue Stamps of
the United States. 75 Seiten Großoktav . . . . * . . M. 6.75

Bacon. Neudrucke und ihre Erkennungsmcrkmalc, 108 Seiten, 436 Illu­
strationen, Text englisch (siche Gibb. Philarel. Handbücher No. 6) r 4 —

Lcinw. geh „ 5-So

Balke, F ranz. Vortrag: Sollen Schüler Briefmarken sammeln? . . .  „ —.10
Bartels. The Postage Stamps o f  the Philippines von J. M Bartels,

A. Foster u. Kap. Palmer. Mit 160 photographischen Illustrationen.
Auflage nur 350 Exemplare ..........................  . . . . . . .  * 10.50

-  Check List o f  the Postage Stamps o f  Panama . . .  n 2.50
— Check List o f Canal Zone S t a m p s .........................  . . „ 1.25

Bartlett u. P rev ost . United States Private Tobacco Proprietary Stamps „ 6 .—
Bellow s, W a lter  C larke The Stamps o f  Campeche. . . . . . .  „ 3 0 .-
Berliner P h ila telisten -C lu b . Festschrift 189!! mit Beiträgen von Be.-ger. 

l)r. v. Bochmann, Castle, Diena, Friedrich, Haas, KalkholT, Krötzsch, 
Lindenberg, Moens, Ohrt, Rosenkranz, Wassermann.-Fraenkci, 
Westboy usw. über Portugal, Schweiz, Großbritannien, Kirchen­
staat, Span. Westindien, Suaheli, Niederlande, Schleswtg-flolstein, 
Hamburg, Rumänien usiv., seltenes, im Buchhandel nicht erschic *
nenes Werk, 271 Suiten stark, mit 3 Lichtdrucktafeln . . .  „ 30.—

Berger, L. Die Postwertzeichen des He rzogtums Braunscleweig . . .  „ 5. —
I- J. B ernstein . The Official St amps o f Great B n t  a in. Illust r, . „ t-io
Blauhuth, B ernh , Ueber die hauptsächlichsten Kennzeichen der Bremer

Marken ........................................................................... . „ 1.
v B ochm ann, Die Postmarken von R ußland, mit 21 Lichtdrucktafeln „ ö 10 
Borek. Die Briefmarken der italien. Postämter in der Levante. Mit

Lichtdrucktafel , . . . . . . . . .  . . .  „ —  .75

Normnl-Katalog. bt>
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B orek . Die Kreta-Marken mit dein „Ellasu-Aufdruck in Buchdruck (mit 
photogr. L ich td ru ck ta fe l........................................ . . . . . .

B re n d ick e , De Hans. Der Briefmarkensammler; ill. Taschenbuch für 
die l u g e n d .............................. ..................................................geh.

B runei, G eorg es . Les Timbres de Breme et leurs falsifications (Be­
schreibung der Stecherzeichen) .................................................................

— Les Emissions des Timbre!: Créés. 96 Seiten. 77 Abbild. . . .
C o lson , W arren  H. Postage Stamps and Their Collections. The Bowers 

Collection. A uf Büttenpapier gedruckt, mit 17 photogr Lichtdruck­
tafeln (Auflage nur 500 S t ü c k ) ........................................ ....

C r o ck e r , H en ry  J. Hawaiian Numerals, 113 S. u- 23 T ai., Prachtwerk
D eu tsch er  K olonialatlas mit 8 Karten .......................................................
D ien a , D r. E m ilio . 1. Fraucobolli Del Ducato di Modena, 226 Seiten, 

7 Lichtdrucktafeln ....................................................................................
— The Stamps o f the Duchy o f  Modena and the Modenese Provinces,

144 Seiten, 7 photogr. Lichtdrucktafeln .............................................
— A  History o f the Postage Stamps o f Sicily, mil 30 Lichtdrucktafeln

(siehe Gibb. Philatel. Handbücher No. 3) . ...................................
elegant geh.

D ü sterbeb n , H- Katalog der deutschen Eisenbahnmarken 1908 . . .
E a ree  R e v . R . B. Album W eeds or How to Detect Forged Stamps 

(Unkraut im Album oder wie man Fälschungen entdeckt).
Band I ( A - L )  588 Seiten\ in Leinw. gebunden . . . .

„ II (M — Z) 7J0 „ /  mit Goldschnitt . . . . . . .
Ewer* L ’ E strange, Standard Catalogue o f  British Stamps and Post­

marks (1898) .........................  ......................................................................
— History o f Railway Letter Stamps (1901) . . . . . . .
— Priced Catalogue o f  Railway Letter Stamps (1905) . . . Teil I

Teil I!
— Priced Catalogue o f Unadhesive Postage Stamps o f the United

Kingdom (»905) ...............................................................................
— Priced Catalogue o f the Newspaper and Parcel Stamps issued by

the Railway Companies o f the United Kingdom (1906) . .

Alleinverkauf f u r  Deutschland. ■ -v:-~

F orb in , A. Catalogue des Timbres-Fiscaux (Stempelmarken) . . . .
F ried em a n n , A lbert. Die Freimarken und die Entwertungen der 

deutschen Postanstalten in den Schutzgebieten und im Auslande
— Proben und Entwürfe fur Marken der Deutschen Rcichspost und

Schutzgebiete . ......................... ........................ ’ .................................. ....
F rieder ich . Die Postwertzeichen Spaniens und seiner Kolonien, mit 

Lichtdrucktafeln . ...................................................................... geh.

* >25

n »-75

» ' 7-50

« 22. -  
n J.20

n 2>7S 

» «3 -

1» * 7 5
» * 7 5

« 7*7S

» k*7i

« 3 75

n 4-

„ “ -75 

„ *3 -5°

G elli u. Tarn. Catalogue ill. de Timbre poste et Télégraphe, Enveloppes,
Cartes de Belgique et du Congo Belge 1910 . ................................... P • '

G erm an ia-F arbtafeln . 33 Tafeln mit fast 2000 verschiedenen Färb­
darstellungen ; in Mappe mit erklärendem Text. Unentbehrliches
Handbuch für jeden Philatelisten (siehe auch unter Ohrt) . . . .  „ 19-"
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Gibbon’s Philatel. Handbücher. Alleinverkauf für Deutschland
No. 1 Poring. Indien von Harrison und Napier . . . M

Leinw. geb.
No. 2. South Australia von Kapier und Gordon Smith . .

Leinw. geb.
No. 3- Shanghai von T h o r n h i l l ....................

Leinw. geb
No. 4. Saint Vincent von Napier und Bacon . .

Leinw. geb.
No 5- Barbados von Bacon und Napier . . .

Leinw. geb.
No. 6. Reprints von Bacon, 168 Seiten, 426 Illustrationen .

Leinw. geb.
No. 7- Grenada von Bacon und Napier . . .

Leinw. geb.
No. 8. Sicily von Diena, mit 20 Lichtdruckiafeln .

Leinw. geb. ”

Gilbert & K oeh ler , Catalogue illustre des Timbres Ftscaux de Grande 
Bretagne, Irlande, Ecosse, Paris 1906 — 07 . . . . . . . . .

Gla sewald. Die Postwertzeichen von G r i e c h e n l a n d  (ill.) . . . .
Sammelblatt er h i e r z u ..................................  . . .  . .

„ „ Kartonausgabe . . . . .  . . .
Gründel. Ö s t e r r e i c h  Zahnungen. Interessanteste Abhandlung über 

dieses Gebiet (erschienen im Philatel. Echo 1905, No. 2 und 4) .
H. F. F. Die Freimarken des Großfürsten tu ms Finnland, Hcrausg.

flelsingf. frimärks. förening............................ Mit 3 Lichtdruckiafeln
Spezial - Briefmarken - Album fiir F i n n la n d -  Mat k e n  : bearbeitet von
Helsingf. frimärks. forening..........................................  Ausgabe 1

. Ausgabe II
Herrick, W m , Russian Rural Stump, 128 Seiten Größquajt, reich ill.

Sonderdruck aus Scott, Cat. for Advanced Collectors . . geh. 
Howes, C. A . The Stamp Designs < f  Eastern Asia (China nebst Privat­

postämtern Korea und Japan), 78 Seiten Großoktav . .
Jean, Sigism ond. Les Timbres de 1’Uruguay, illustr., Paris 1908 
Jöbson. H. G. Papua, its posts and postage stamps . . . . .  
Kalckhoff, Dr. F. Die Postkarten der deutschen Schutzgebiete und d-.r

deutschen Postämter im A uslande............................................  . .
Kenyon, Brewster C. History o f  the Postal Issues o f  Hawaii. tn.Typentaf 
Kleeberg. P. Über die Marken von R u m ä n i e n  seit 1885 ferschienen im 

Phil. Echo 1905 No. 2, 4, 5, 6; . . . .  . . .
Dr. KloQ. Geschichte der Postwertzeichen des Königreichs S a c h s e n *

mit 68 Illustrationen (85 S e i l e n ) ........................
Dr Knopf. SchilTspost-Verzeichnis ..............................
K o b a y ag a w a  Catalogue o f  Japanese Revenue Stamps, 34 Seit 
Kcefoed. Danske Postfrimerkir 1851 — 1901. Dieses Prachtwerk über 

Dänemark enthält auch die bekannt, dänischen Jubiläums-Ncudtuckc 
Kohl, P aul, Kataloge in Albumfortn

Ins.

. . ■ R93) 
(1834 -95) 
. . (1897)
. . (1804)

(»894)

I Deutschland, I. Auflage .
„ II „ . . .  .
* III. „ . . . . . .

Belgien, Fnrnkr., Luxemburg, Niederlande 
Großbritannien. Gibraltar. Helgoland, Jonisch.
Dänemark, Island, Schweden, Nomvegen, Rußland, Finnland,

Polen (1894'
Österreich, Lombardei, Ungarn, Bosnien . . . . ’ 1894)
Schweiz . . . . . . . .  .........................t . ’ >804)

V II Italien, Altitalien , San Marino, Monaco . ....................OB**.
V̂ II Balkanstaaten, Griechenland . . .  . . . . . .  (1894}
IN Spanien, Portugal, Azoren, Madeira . . . ,1894—95)

:»i

4 50 
6 . -  
7-So
9.50 
$•­
7 50 
5. — 
7 50
7.50 

10.50
4.­
3-5° 
7*50 
0 50 

21-75 
31- “

1. — 
i  ¿5 
3-50

--75

P.50
0.50

9- -

2.50 
2 50 
1 10

73

• « “  *5°
• * - -5 °

»eilen ill. . «  1 ;c

5 “  
1. -
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K oh l, P aul. Europa, 1 8 9 4 .-0 5 ......................................................  . , . ,
— „ „ 1895 verbesserte Auflage ....................

M „ 1897 424 S e ile n .........................  . . .  . .
— Englische Kolonien in Amerika, A frika und Australien (1899) .

Durch ihre Anordnung in Form von Miniaturbriefmarken­
alben dienen diese Kataloge als beste Verlage bei Anlage 
einer Sammlung.

Kohl Katalog, 1900 . .
„ „ 1900 — 1901

Europa u. Europ. Kolonien 
alle 5 Erdteile kompl. . .

n n I902 i) >
„ „ 1902 — 1003 v . .
T, * 1903-1904 „ . .
» i> T9c ä *
„ „ 1906
„ „ 19 0 7 Großer Katalog u. Handbuch . .
„ „ 1907 Reform-Katalog . . . . .

II I9o8 *r * . . . . .
„ „ 1909 Großer Katalog u. Handbuch . .

San Marino Tjpentafeln zu Katalog Nr. 8, 9, 10 .
Rumänien r „ „ Nr. 22II .
Schweiz - „

Turks Inseln „ „ „
Mitteilungen der Firma Faul Kohl 

Nr. i,

Nr. 7 u. 8 . . .
Nr. 10 (Photogr.) 
Nr. 7— 17 *

G. m b. H.
2» 3 ..............................

„ 4 usw. . . . . . .
Abonnement für 6 Nummern

8 
»7 
20 
16 
* 4 
14

5-

3 So 
3-*

„ 2.­
» 3*_
w 2 .  -  

« 2.- 
m 2.-

« 7S«

je
je

Koning, Naret. How to collect Stamps o f  Holland  and her colonies. 
Pracht-Spezial-Werk, ca. 500 Seiten stark; im D ruck; nach Erscheinen

K rasem sn n , k u a . Bibliographie der wichtigsten Spezialwerkc über die 
Postwertzeichen einzelner Länder . . . . . . . .  . .

Kropf, Die Abstempelungen der Marken von Österreich-Ungarn und 
Lombardei- V e n e t ie n ........................................ ............................................

— Die Postwertzeichen der Osten-.-Ungar. Monarchie Österreich, Lom­
bardei y Ungarn, Bosnien, Herzegowina, unter Benutzung amtlicher 
Quellen 1902................................... ...........................................................  .

K rop f Die Postwertzeichen des Kaisertumes Österreich usw. (Österreich, 
Levante, Lombardei und Venetien), Jubiläums werk mit 33 Licht­
drucktafeln, 134 Abb., Prag 1908 . . . . . . . . . .  ttngeb.

.. gcb.
KrÖtzsch. Handbuch der Postfreimarkenkunde

Band I -I I I  und V  bis IX  : Deutsche Reichspost - Baden — Bayern 
Braunschweig — Bremen — Hamburg — Hannover — 
Lübeck . . . . . . .  mit 41 Lichtdruck tafeln geh.

Band IV Bergedorf
„ X. Mecklenburg . . . .  . . „
„ XI. Nord. Postbezirk u Elsaß- Lot kr. „
h XII. O ld e n b u r g ........................ . .
„ XIII. Preußen . . . . . .  .
„ XV. Schleswig-Holstein . . . . „
Nachträge ¿u den KröUsch-Handbücheru „

-  Ausführl. Katalog über Deutsche Postfrehuarken mit wertvollen
AumcrVungen über Auflagehöhen . . . . . . . . .

L egrand, Dr, Les Réimpressions de Timbres-poste, timbres-taxe, Télé­
graphes, Fiscaux, Enveloppes et Bandes, Cartes etc., mit 220 Abb.

— Alphabets et Chiffres orientaux . . . . . . . . .  . . .

„  j  7 . -

w 30- " 
» 34

8*
443
4 «
6 i;
4 95 
6 . 1c  

4 9°

3-'
3-5®



■ F A U L  K O H L ,  G. m b. H., C H E M N I T Z .
27 A u sze ich n u n g e n : G old en e M edaillen etc.
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Lintlenberg. Die Briefmarken von Baden, mit Lichtdruck La fei . . .  M 4.—
-  Die Briefumschläge der deutschen Staaten:

Band I Braunschweig, Mecklenburg, Lübeck , Thum  und Taxis,
Nord. Post-ßez. ........................................................................geb. w 7 —

Band II. Oldenburg, Baden, Hamburgs Bremen, Sachsen, Hannover, geb. „ i o . -
Bayern (77 Seiten) . . . . . . . .  „ 2 —
Württemberg (269 Seiten) . . . .  . . . . .  „ 5 .—

London. Offizieller Katalog der International Philatelie Exhibition 1906 „ 1.00
Luff. The Postage Stamps o f the United States. 400 Quartseiten und 

23 Lichtdrucktafeln. Das beste und ausführlichste Werk, das über 
die Marken der Verein. Staaten v. Amerika herausg. wurde, eleg. geh 33 75

-  A Reference List o f  the Stamps o f  Panama . . . .  . . „ *.25
1^-— A lleinverkauf f ü r  Europa. 1 =

Mahd. Pierre. Les Marchands de Timbres-Poste d'autrefois et leurs 
Catalogues, Hochinteressantes Werk mir Reproduktionen alter 
Kataloge u. Zeitungen . . . . .  ................................................. „ 4.50

Mahler, Dr. Die amharisebe Sprache {Abessinischj. Praktische Grammatik „ 20.-*
Maury, Arthur. Historie des Tirobrea-Poste Francois (1848 ' 1908), 650

Seiten, 8ao Abb., bestes Spezialwerk . . .  ............................. „ 5*~
 ̂ elcg. geh. „ 7.50

-  Catalogue de toutes les Marques Posiaies de la France; 2 Bande
ca. 500 Seiten, ill. Einziges Werk dieser Art . . . . . ,f 2,50

iMelville, F red . J. The Postage Stamps o f Great Britain . =6 Seiten
und 8  Lichtdrucktafeln ................................................................... * „ 3 20
The Postage Stamps o f Hayti. 77 Seiten, 26 Illustrationen „ t.vo
The Postage Stamps o f Sarawak. 84 Seiten, 8 Lichtdrucktafeln „ 1 20

-  The Postage Stamps o f China. 4b Seiten. 3 Lichtdrucktafeln * 1.20
*  Siam : Its Posts and Postage Stamps. 53 Seilen, illustriert . . .  „ — .75

The Lady Forger. A’ Philatelic P l a y ..................................  • • „ 2.75
Postage Stamps worth fortunes. 4b Seiten, illustriert . . . .  „ — 75

-  A Penny all the W ay The Story o f Penny Postage. 48 Seiten, ill „ - 6o
- The Tapling Collection o f  Stamps. 55 Seiten ........................  » « 10

Postage Stamps o f the Hawaiian Islands in the Crocker Collection
MU 8 Lichtdmckiafeln . . .  ..............................  , 1.10

-  British New Guinea and Papua. 65 Seiten, reich ilhistr. . - .6 0
-  Greai-Britain. Line engraved Stamp*. 89 Seiten, reich illustr. . „ —.60

Great-Britain. Embossed Adhesive Stamps. 40 Seiten, illustriert „ —.io
-  British Central A fr ic a  and Nyasaland ProfeifOrate. 76 S , illustr. „ —.60

Nevis. 16 Seiten, reich illustriert   n - .60
Holland. 78 „ „ „ . . . . . . . . . .  v — ,60
Gambia. 68 Seiten, reich illustriert . . . . .  „ —,6o

-  Tonga. 65 Seiten, reich illustr........................... ..... . . . .  „ —.60
United States, Postage Stamps 1847 — 1869 70 Seiten, reich illustr. ,, - .6 0

-  United States. Postage Stamps 1870—1893. 54 Seiten, reich illustr. —.60
United States, Postage Stamps 1894 1910. 76 Seiten, reich illustr. „ .60

M eyer, F erd . Afghanistan , seine Post und Postwertzeichen. Alteste
Spezial sch rift über dieses interessante Land. 35 A b b . ................... * a-5°

Mirabaud, F., u. A. de  R eu tersk io ld . Die Schweizerischen Postmarken 
1843-1862 Prachtwerk auf Velinpapier mit kunstvollen farbigen 
Kupfertafeln in größter Naturtreue Von diesem einzig da­
stehenden Werke wurden nur 150 Exemplare in deutscher Sprache 
gedruckt, die bis auf wenige Exemplare vergriffen sind . - - - „ tao.—



54 P A U L  K O H L ,  G. m. b. H., C H E M N I T Z
27 A u sze ich n u n ge n : G old en e M edaillen etc.

Hunderte von freiwillig erteilten Anerkennungsschreiben.

M oens (J.-B.). Der große Moens-Katalog, Bd. I, II u. III, sowie der Atlas, 
der auf 197 Seiten Reproduktionen von ganzen Markenbogen bringt, 
und zwar \on Marken, die in Typen Verschiedenheiten Vorkommen M.

— Atlas a l l e i n .............................. ............................................................. „
— Heligoland et ses Timbres (278 Seiten ; 104 Abbildungen) . . .  „
-* Catalogue général de Timbres-poste de R a s s ie  a in s i que les En­

veloppes, Bandes, Cartes et Cartes-lettres. Les Timbres-poste Ci 
Enveloppes-postale#. Les Timbres-postes des p o s t e s  ru r a i e s , etc. 
(1893) gr. in-8, mit 674 Gravuren . . . . . . .  . . . .  „

— Timbres-poste Ct enveloppes postales du Royaume d e S a x e . Timbres
de la Compagnie de Dresde, de Saxe, Bohême (1879), mit 25 Grav „

— Histoire des Tim bres-poste en Espagne (564 Seiten; 450 Abbild.) „

— Timbres-uoste de T o s c a n e ,  St. M a r i n ,  suivi des Timbres-poste
îles E t a t s  d e  1* E g l i s e ,  par Rio Fabri (1878), mit 31 Gravuren . „

— Timbres-poste des Du hés de M e c k l e m  h o u r g - S c h  \vé ri n et
Siréütz (1879), mit 12 Gravuren .................................................. . „

— Timbres-poste et enveloppes de T o u r  et l ’ ax i s ,  E t a t s  de  
l ’ A l l e m a g n e  du N o r d  et du Sud (1880), mit 27 Grav. u. Wappen „

— Timbres-poste d ’ E g y p t e  et de ta Compagnie maritime du C a n a l
de Sue z  ( i 38o), mit 50 Gravuren und Wappen ......................... „

- Timbres-poste, enveloppes, cartes postales, timbres administratifs de 
franchise et timbres fiscaux d e  B e l g i q u e  (1880), mît 00 Gravuren 
und W app en ................................... .... ...........................................................„

— Les -Timbres-poste d e  W u r t e m b e r g  (1847-1880), 2 Bündchen,
mit 06 G r a v u r e n ............................................................ . . . .  „

— Timbres-poste de la République A r g e n t i n e  et de ses diverses
provinces ( B u e n o s -  A y res , C o r d o b a ,  C o r r i e n t e s ,  Ent r e -  
R i o s ,  J u j u y ,  S a n - L u i s ,  S a n t a - F é ,  S a n t i a g o  de !  Est  evo  
(1882), 2 Bände mit 90 Gravuren . ......................... ..... „

— Timbres-poste des Duchés de S c  h ! es w i g , H o l s t e i n ,  Lauenbourg
et de la ville de B e r g e d o r f ,  illu str ie rt ............................................ „
Timbres-poste du royaume de P r u s s e  (1887), mit 37 Gravuren . „

— & W a lk e r  (L. H. J.). Les timbres de la Colonie du N a t a l  (1883),
mit 26 G r a v u r e n .............................. ..................................................„

— Histoire des timbres des Etats-Unis d ‘Amérique par John A*. Tijfany.
3 Bande mit 183 Abbildungen . . . . . . . .  . . .  „

— Prix-Courant de Timbres-poste, Enveloppes, Cartes, etc (1899), îs&S. n
— Le Timbre-Post Jahrgänge 1803, 65, 6ó, 67, 69, 1870, 74, 75, 77,

78, iß8o, 8t, 8?, 83, 84, 85, 88, 89. 1800, 92, 05, 90, 07, 99, 1900,
'  je  M. 5 -  b:* «

— Le Timbre Fiscal 1874, 75, 76, 77, 7 8 ..............................  . . je „
Vollständige Serie der Zeitungen Le Timbre-Poste u. Le Timbre-Fiscal „

Nicht aufgeführte Jahrgänge sind zurzeit nicht am 
Lager, werden aber auf Wunsch zu beschaffen gesucht.

Durch den Tod Moens, der mit Recht der Vater der 
Philatelie genannt wurde, ist große Nachfrage nach den be­
rühmten Werken Moens eingetreten, so daß die meisten 
Preise bald erhöht werden müssen.

20. -
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M ongcri. F . Croissam-Toughra armoiries de rempireOttoman, mit 12 Abb. M. 3. -
M oschkau, D . Handbuch für-Postwertzcichcn-Sammler (1895), 2 Bände „ :o .—
Nankivell, Stamp Collecting as a Pas time . . . . . .  geh „ 1 —
ftapier, F. H. Satz von 5 prachtvollen Typentafeln Griqualand \Vest¡ 

darunter 3 Original bogen aus dem völlig vergriffenen Werk:
„The Stamps o f  Griqualand lUese . . . . . . . . . . . .  „ 1.50

Ned. V er . V, P ostzs . Srandaardwerk over de Post waarden van Ne der-
lattd cn zijne Kolonien (1894). 3 B ä n d e ......................... . . . „  20.—

Ohrt P. Germania Handbuch Í. Farbtafeln für Postwertzeichen-Sammler,
33 Tafeln mit 1872 Nuancen-Darstellungen in Mappe mit er­
klärendem T e x t .................... ........................................ . . .  „ 19.—

-  Germania-Handbuch II. Neudrucke und ihre Kennzeichen. Band I „ 5 .—
— Germania-Handbuch III. Die Poststempel von Oldenburg. (In

Vorbereitung.) Preis noch unbestimmt . . .  . . . .  ca. „ 7 ~
P hilatelic S oc ie ty  o f  India. The Postage and Telegraph Starnps of 

British india. 215 Seiten und 23 photogr. Tafeln sowie zahlreiche 
Illustrationen. Dieses Werk ist eines der vorzüglichsten auf phil- 
atelistischcm Gebiete. Allein die Herstellung der photogr. Tafeln
und Abbildungen hat über 8000 Mark Kosten verursacht . . . . „ 42.50

-  British Indian. Adhesive stamps surcharged for ¿dative States
(by Steward Wilson). 180 Seiten; 9 photogr. Tafeln . . . .  „ 10 50

- The Stamps o f  Jammu and Kashmir (by D. Massen).
57 Seiten und 6 photogr. Tafeln, Part I . . . . . . . . .  . 5*5°
4« „ „ i i  „ „  * I I ..............................- • „ 5*5°

-  The Adhesive Fiscal and Telegraph Stamps o f  British India (by
C. S. F. Crafton and Wilmot Corfieid), 70 Seilen; reich illustr. . „ 1%.—

-  The Postage Stamps o f  Afghanistan, mit 24 photogr. Tafeln und
vie'en A b b ild u n g e n .....................................................................  • • „ 21. -

Philatelie S ociety , L ondon, British India and Ceylon mit 24 Autotypie­
Tafeln (1892) . . . . . . . . .  .............................. ....  „ 50.“

-  Gold Coast, Griqualand, Madagascar, Mauritius, mit 13 Bogen Photo­
types und t farbigen Autotypie 1 1 9 0 0 )........................................ . * 5° “

- The Adhesive Stamps o f The British lies, 264 Seiten stark, mit
37 Lichtdrucktafeln 11. Abbild, im Texte. Nach amtlichen Quellen 
von Hastings E Wright, A. B. Crceke jr. und einem Vorwort von 
Gordon Smith . . . .  . . . . . . . . .  . . . . . . .  „ 2 5 . —

Phillips, J . C harles. The Pontage Stamps etc o f  the Fiji Islands, mit
15 photogr, Tafeln und vielen Illustr. . . . . . . . .  „ 21.75

Leinwand gcb. „ 31.—
P oole, Bertram W . H. Sarawak A complete History o f its Postage

Stamps. 1906. Illustr. 73 Seilen . . .  , . . • „ t-ao
Hong-Kong. 48 Seiten, reich illustriert . . . . .  . „ — .60

-  Falkland Islands, 44 Seiten, illustr. . . .  * „ .60
The Postage Stamps o f Bulgaria 11910), 06 Seiten, ill, . . „  -  60
The Postage Stamps o f  the Gold Coast ^1910) . . .  . . .  „ -  *60
South African , Provisional War Stamps (Change Rh-e>\ Transvaal,
Mafeking etc.), 50 Seiten, reich ill. (1901)............................................ „ r ao

~ Zulnland. 28 Seiten, illustr. (1909)  .............................  . „ - bo
Pow er. Eustace B. The General issues o f  United States Stamps, tb- r 

shades and varieties, illustr. tiS Seiten (19097. Die Druckunrer- 
schiedc der nachgraphterten Platten sind sehr schön illustriert . „ 3*5°

Reinheim er. Beschreibung der Essay-Sammlung von Martin Schrocder,
mit 72 Licht druck tafeln in eleganter Kassette . . ....................„ 8 .—
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Die Privat-, Eisenbahn- 
navien und Finnland.

R ein h e im er A . Illustrierter Preis Katalog der Deutschen postalischen 
Entwertungsarten 690 Abbild. Í1U94) .................................................

R eu tersk iö ld , M. A. d e . Les Timbres Cantón aux de la Sttisse et Icurs 
Falsifications ............................................................................... .....

— The Forgerics o f the Cantonal Stamps o f S w itze r la n d ....................
R iise , Q. V . Dänemark. Studie, mit 5 Tafeln (1 8 9 3 ).............................
R om m el, Dr. Otto. Die Postwertzeichen des Bergedorfer Postbczirks

(1892) nebst Nachtrag
— Studie über die Postwertzeichen von Peru (1890) ........................
— Marocco, seine Post und seine Postwertzeichen . . . . . . .
— Die chinesischen L ok a ln ia rk en .......................................  . . .

Die Postwertzeichen von Lübeck (1895)............................................ ....
— Spezial-Katalog der Postwertzeichen der Deutschen Postbezirke,

enthaltend alle bis 1895 ausgegebenen Freimarken, Briefumschläge 
und Streifbänder nebst vergleichenden Preisangaben auf Grund 
hervorragender Kataloge . . ........................................

— Verzeichnis der wichtigsten philauüs tischen Werke und Abhand­
lungen des In- und Auslandes mit Ausschluß der Zeitungsliteraiur

und Dampfschiffahrtsmarken von Skaudi-
ita Seiten, i l lu s tr ............................................

R othschild , B aron Arthur de. Htstoire de la Poste aux Lettrcs ct du 
Tim bre-Poste . . .  ...........................................................................

— Notice sur l'origine du Prix uniforme de la Taxe des lettres et sur la
création des timbres-poste en Angleterre (187a) ■ ....................

R o y a l P h ila te lie  Society*
— India, and Ceylon, with Supplement .................... .....
— A frica , Part 2 . . . . .  ........................................  . .
— The London Philatelist, Band 2—15 . . . . . . . . . . .  je

(Siehe auch unter Philatelie Society.) 
v . S ch e ll, F rh r., und J. H. A n h eiser. Die Marken und Ganzsachen 

von Mexico. — Die beste und ausführlichste Bearbeitung, die über 
dieses Land existiert (aus Lindenbergs Großem Handbuch der
Philatelie), 387 Seiten, i l lu s t r ie r t ....................................... .....

S ch ü lle r , F ried r. Die persische Post und die Postwertzeichen von
Persien und Buchara, mir 4 L ich td ru ck ta fe ln .............................

Scott. Catalogue for Advanced Collectors. Herausgegebcu von The Scott 
Stamp & Coin Co. limited. 1350 Quartseiten nebst allen am 
Ende dieser Liste aufgefuhrten Lichtdruckiafeln und Platten .

— Typen tafeln siehe besondere Aufstellung.
— Standard Catalogue o f tbe Local Stamps o f the i  ’nitedStates and China

arg.rsrrva; Depot und Alleinverkauf f ü r  Europa. - —
Schm idt, C., u. A. F abergd . Die Postwertzeichen der russische» Land­

schaftsämter (Ruralmarkert). Prachtwerk, Großoktav, in Lieferungen
Lieferung I, mit 9 Lichtdrucktafeln Achtyrka bis Ardatow .

„ II, « 8 A nlato w TJ Balase ho w
in, » B « Balaschow » Bjelosersk
iv, „ 8 t» Bjelosersk M Bjeshezk .

„ v , * ^ n Bjeshezk B Bogorodsk
„ VI, « 4 Bogorodsk B Borowitschi

Jede weitere Lieferung
Das Werk dürfte in 4 bis 5 Jahren komplett sein.

Schm idt, M ax. Verzeichnis der Kaiser!. Deutschen Marine-Schiffsposten 1904 
Smith, Bertram T. K. How to collect postage sjamps (gebunden, mit 

48 Lichtdruck tafeln) . . .  ........................

*•50
2.23

2,30 
3 ­
1.20 

— .50 
3~

3-"

« 3° •
„ »8.-

7-50

*3:
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Senf* Aushilfsmarken von Tsingtau und ihre Fälschungen, mit
3 Lichtdrucktafeln und 22 A b b ild u n g e n ................................... - M. 1.20

Seilschopp, W . Philatelistische Streiflichter: Gebraucht und Ungebraucht „ -.2 5
Stamps N ew s A nn ual 1891 bis 1896. Diese als Weihnachtsnummer der 

„Stamps News“ herausgegehenen Annuals enthalten wertvolle 
Spezialberichte der hervorragendsten Philatelisten. Verlegerpreis
dieser 6 Nummern M. 15 — ...........................................................  . „ 6 -

Statistik* Formular zur Feststellung von Stückzahl und Wert einer
Sammlung . . .  ............................................. 72 Seiten, gcb. „ 1 50

Sternheim. Katalog der deutschen Privat-Postinarken . . . .  „ 3 50
Suppantschitsch. Die Entstehung und Entwicklung der philatcl. Literatur. „  3.50
Sveriges Fiiai. F örcn in g . Die Postmarken von Schweden 1855-1903.

Nach amtlichen Quellen herausgegeben. Für das Deutscne bearb, 
von Djurling und Krascmar.n. 117 Seiten, illustriert. Leirnv. gcb. „  4.50

Tausch verk eh rsbu ch  zur Kontrolle über Tausch- und Kaufsendungen.
Schreibpapier. Leimv. geb. „ 2 .—

Thier, Max. Besprechung der Briefmarken - Sammlung von Martin
Schrocder, L e i p z i g .......................................................................... „

-  A brief discourse ou the postage stamp collection o f Martin Schrocder,
Leipzig (Translated by John Bernhoff) ................................... ....  . „ 1. —

Tiffany, John. K. Histoirc des tiinbres des Etats-Unis d’Ainerique ^1883),
3 Bände mit 183 A b b ild u n g en ....................  ...................................„ 6 .—

Toppan, G* L. D eats and  H olland. An Historical Kefercnc List o f 
tlie Revenue Stamps o f  the United States, including the Private
Die Proprietary Stamps. 425 Seiten, Boston 1899; fast vergriffen „ 15.-­

— A tentative Check List o f the Proofs o f  the United States Postage and
Revenue Stamps; fast v e r g r i f f e n ......................... „ 1 50

-  Notes upon United States and Confederate States .Stamps and their 
Varieties, 1900. Für Spezialisten sehr interessantes, reich illustr.
Werkehen; fast vergr iffen .............................. . . . .  . . „ — .60

Verband d. S. v. A bstem pelu ngen . Verzeichnis der Nummern, Orts-
etc. Stempel der deutschen Einzelstaaten und Kolonien . . . .  „  5.—
Nachtrag hierzu . . . ..................................................  , „  1.50

Vertrauliches C orresp on d en zb la tt. Jahrgänge 1892 1907, pro Jahrg. „ 3.50
W ohlfahrtsm arken-K atalog 1 8 6 9 -igog . . . . . . .  „ 1
W ülbern, Arthur. Originale und Neudrucke von Helgoland. 190O . . „ 2 —

— Preiskatalog der Stempel und Telegraphenmarken Deutschlands und
seiner Einzelstaaten .................................................................................... ........ 3. —

Yardley, R B. The Dies o f the Postage stamps o f  Portugal finit
30 Lichtdrucktafeln) . . . . . . . . .  . . . „ 4.50

Zumstein, Ernst. S pezinl-Katalog und Handbuch über die Briefmarken
der Schweiz, 1899.................................................. .........................  „ 3 -
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58

Typentafpln
der Scott Stamp & Coin C -  ltd,

HfMT- Alleinverkauf für Europa.

D iese  v orzü glich  ausgefü hrten  Typen tafelii sind unen tbeh rlich  
für P rü fu n gszw e ck e  und zu r Bestim m ung e in z e ln e r  T yp en .

A fghanistan, 1870—1878, 17 Lichtdrucktypentafeln.............................
Bam ra, 21 T ypen tafcln ....................................... ..................................
B hopal, 37 farbige Typeritafein . . . ...........................................
C olum bien , T o lim a, 1870, Typeutafeln der 5 cent- u. 10 cent-Marke
C orrien tes, 1 L ich td ru ck ta fe l......................... . ...................................
D om inikan. R e p ,  1862, */* r., 1865, r., 2 Lichidrucktafeln . . . .
F ranz Kol.: G abun, G uadelou p e. M adagaskar, N eu -C aled on ien ,

R eun ion, 20 Typentafeln . . . .  .............................................
G riqualand, Aufdrtick-Typentafel (stelle auch unter Napier)...................
H awaii, 185t und 1852. Lichtdrucktafel ................................................

„ 1859 —1865, 11 farbige Typentafeln . . . ...................
Jap?n, 44. farbige Tyx^entafeln .........................................................................
Jhind, i i  farbige Typcntafeln . . . .  ...................  . . .
K aschm ir, 12 farbige Typentafcln . . . . . .  . . .  . . . .
M auritius, 1848, 1 u. 2 P., »859, 2 P,. großer und kleiner Stirr.reif, 2 Licht*

d r tic k ta fe lu ........................ , ..............................................................  .
M exico, Provisorische Ausgaben, 1 Lichtdrucktafel . . . .
N evis, 8 Lichtdruck-Typcntafeln ............................. ....  . . . . .
Neu S ü d -W a le s, Sydney Views, 1849, 9 Lichtdrucktypentafeln . .

„ „ „ 1851 und 1853, Registered. 7 Lichtdrucktafeln . . .
N aw anagar, R ajpip la , Soruth, 28 Typeutafeln . . . . . .
P ers ien , 1868— 1876, Lichtdrucktypentafel . . . .  . . . . .
P eru , A requ ip a , 35 centavos, 1 Lichtdrucktvpentafcl . .........................
P hilippin . Inse ln , 1854 — 1859, 5 Lichtdrucktypentafcln . . .
R um än ien , 1854 — 1859, 1 Lichtdrucktafel . . . . . . . . .
Schanghai, 1864 — 1865, 2 L ich tdrucktafe ln .................................. ....  . .
Straits Settlem ents (Johore, Perak, Selangor, Sungci- Ujong), it Auf-

druckiypentafeln , ............................. ....................................................
S ch w eiz , 5 Lichtdrucktypentafcln . . . . . . . . . . .  .

M . 12.50

n 3.50
h 5' “

M 1 25

« 1.2;

»
3.50

V 2.50

V 1 25

V 1.35
«1 1.25

» 5- "

» 2.5c

H 2 50

« a.;;o

1.25

n 5» -

n 7-5°

» 7.50

j» 2.50

*• 1.25

l.2‘

»» 5 "

» 1.25
« 2 50

n 2.50

n 3 “

Ferner erschienen im Verlage von Paul Kohl, G. m. b. H., einige 
Typentafcln; siehe Literaturoffene unter Kohl.

Kerner beachte man Band IV des Moens-Kataloges (Atlas) mit 197
Reproduktionen ganzer Markenbogen . . . .  . . M.  5°
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Briefinarlieii-Kuverte.
Als erste Grundlage für eine Briefmarkensammlung 

bieten die hiermit angebotenen Kuverte und Spezialsamm­
lungen ein billiges, prachtvolles und ausgiebiges Sarnmel- 
material, das speziell in der ersten Zeit des Sammelns 

3 ermutigend auf die Fortführung der Sammlung wirkt.

Die Kuverte enthalten gebrauchte und ungebrauchte 
Marken aller 5 Erdteile, und zwar

nur staatlich verausgabte Marken ohne jede Beimischung
von Neudrucken, □-Ausschnitten, Stempel-, Privat-, Lokal-, 
Fiskal-, Telegraphenmarken und dergl. mehr, Alle Marken 
einer Sammlung sind untereinander verschieden; die Kuverte 
enthalten keine Marke doppelt. Es kosten:

50 verschiedene M - - .1 5  i 
75 verschiedene M — .20 

100 verschiedene M — ,35 
150 verschiedene M — .60 ! 
200 verschiedene M — .85 
250 verschiedene M 1,25

300 verschiedene M 1.50
400 verschiedene M 3 .—
500 verschiedene M 3.50
700 verschiedene M 5.50
750 verschiedene M 6,75

1000 verschiedene M 10.—
Häufig findet man billige Anzeigen für gemischte Brief­

marken p, 1 000, 2000, 3000 etc., welche nur dazu angetan sind, 
Irrtümer herbeizuführen, und dem Sammler vielen Verdruß 
zu bereiten, ja unter Umständen ihm sogar die Lust zum 
Sammeln zu verleiden. Man glaubt eine C.immluny V ß f -  

schiedetier Marken zu bekommen, findet aber nichts weiter, 
als eine Anzahl gemischter Dubletten, oft mehr als hundert 
Stück von ein und derselben Marke.

Wir verkaufen diese Pakete gemischter Marken wie folgt:
1000 gemischte Briefmarken zu
5000

10000
50000

100000

M
fl
»
>1

0.60 und 20 Ffg. Porto. 
2 7 5 1 u. 50 Pfg. Porto. 
3 .---- I h

25.— , Porto estra.
"15.—  „

Preise netto. — Porto extra
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Die große Nachfrage nach größeren Sortimenten als 1000 Verschieden, 
heilen gab Veranlassung,

große Sammlungen bis zu 
iOOOO Verschiedenheiten

zusammcnziistcllen. Nur jahrelange«, planmäßiges Einkäufen und sorgfältig« 
Üb erwachen aller Engros-Angebote ermöglichte es uns, derartige Sammlungen 
solch staunenerregenden, niedrigen Preise« anbieten zu können. Es kosten

1000 verschiedene Marken M. 11 - 6000 verschiedene Marken M. 600.-
2000 „ w » 40. - 7000 „ „ „ 900 -
3000 * „ „ 110.- 8000 „ n „ 1500. ■
4000 ,  250 - 9000 „ »» 2000.-
5000 „ n „ 40 0 .- 10000 „ * n 3000.-

Diese Marken sind im Gegensatz zu den Marken in Kuvertert sorgf.ütii 
alphabetisch auf Bogen geklebt. Es macht daher geradezu ein Vergnügen, de 
Marken von den Bogen in das Album überführen zu können. Auch bildet eint 
derartige Sammlung ein kleines nettes Händler Lager. Die Marken brauchen na- 
mit Katalogpreisen versehen zu werden, und sie sind fertig zum Einzel verkauf. 
Diese Sammlungen enthalten Marken aller fünf Erdteile, gebraucht und unge­
braucht gemischt. Sollte der Käufer in einer derartigen Sammlung Marken firden, 
die er schon besitzt, so können Wünsche wegen Umtausch« nicht beachtet werdes. 
Das gelieferte Material ist so beispiellos billig, daß überflüssige Marken spielend 
auf dem W ege des Tauscbs oder Verkaufs gewinnbringend an den Mann gebrach; 
werden können. Neuerdings sind Sammlungen zusammengestebt worden, die nut 
gebrauchte Marken oder nur Marken von Europa enthalten, und zwar

Sammlungen nur gebrauchter Marken.
500 verschiedene, nur gebrauchte M a r k e n ....................  ....................M. 4.5c

1*300 » „ * * ...................................................* ly ’
2000 „ „ „ „ . . . ................................... „ 55“
3000 w „ „ t, ..............................  . . .  «
4000 „ „ „ „ .................................................. .......
6o o d  „ „ „ „   .....„ 900.­
7000 „ „ „ „ ............................................. „ 1^00.-

Diesc ebenfalls auf Bogen geklebten Sammlungen enthalten Marken aller 
fünf Erdteile. Es werden jedoch auch Sammlungen geliefert, enthaltend:

nur Marken von Europa.
Gebraucht u. nur
ungebraucht gebraucht

500 verschiedene, nur Europa . . M 5.50 M 6 -
IOOO « 1i . . . . . . . .< 20.  - U 2$ -
1 500 „ »* VI . . . . - • ,, 70 ” 71 «5
2000 n n « . . . . • ■ • • n =75- - 71 220 -
35<X> ,1 n w * ■ • ' 11 500.

alle Marken alphabetisch sauber attfgeklcbr.

Die Sammlungen werden nur auf feste Bestellung geliefert, 
anerkannt bester Qualität.

und zwar r
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Spezial - Sammlungen:
Gebrauchte und ungebrauchte gute Exemplare.

ir. 32. Spezialsammlung E uropa I ;  100 verschiedene Marken, nur von:
Belgien (nur bis 1B66), Dänemark (nur Skill.), Finland, Gibraltar, 

Großbritannien (nur Dienstmarken), Helgoland, Island, Kirchenstaat,
Lombardei, Luxemburg, Malta, Monaco, Niederlande (nur Np.), Nor­
wegen (nur Skill.), Österreich bis 1864, Portugal (nur Vasco). San Marino,
Sardinien, Spanien (nur bis 1854), Rußland (nur bis t86ö), Schweden (nur 
Dienstmarken), Schweiz (bis 2 8 8 t ) ..............................................................M 3 50

(
r. 55. Große Europa-Spezialsammlung: Diese Sammlung ist eine vor­

zügliche Grundlage für alle Sammler, die sich nur für Europa­
Marken interessieren, dieselbe enthalt 600 v e rs ch ie d e n e  M arken 
nur e u rop ä 'sch er  Staaten und besteht aus jenen vielen Sorten, 
deren Anschaffung iir. einzelnen besondere Mühe und erhebliche 
Geldopfer erfordert. Daher sei allen SpezialsammlerD, wekhe diesen 
Erdteil bevorzugen, unsere große Europasammlung aufs angelegent­
lichste empfohlen . . , . . . . . „ 7.50

’ r. 56- Spczialsammlung O rien t; 100 verschiedene Marken, nr:
Bosnien, Bulgarien, deutsche, englische, französische, Österreich., 

russische Levante. Französisch-Kreta, Montenegro, Osirumcltcu,
Rumänien, Serbien, Türkei, Thessalien . . . . „ 3 —

57B. Spczialsamndting A sien  5 too verschiedene Marken, nur von:
Itr.-Indicii, Borneo, Ceylon, China, Cypcrn, Deursch-, Franz.* Chi na,

Fmnz.-Indien u. Hinterindien, Gwalior, Hyderabad, Hoihao, Ho1k.tr,
Hongkong, Japan, Jhind, Jo.tore, Kanton, Kiautschou. Köchin, Korea,
Labuan, Macao, Malaienst., Monglzeu, Nied.-Indien, Packhot, Patiala,
Perak, Persien, Pouttg.-Indien, Philippinen, Sarawak, Schanghai, Se­
langor, Siam, Sirmoor, Soruth, Straits-Scttlemcnts, Timor, Travancore „ 3-75

58 B. .Spezialsammlung A fr ik a ; 100 verschiedene Marken, nur von 
Ägypten, Alexandrien, Angola, Anjouan, Azoren, Brit - Ost- 

• frika, Brit.-Südafrika, Brit.Centralafrika, Dahomey, DeutsCh-OstalVika, 
Deutsch-Südwestafrika, Elfcnbeinküste, Eritrea, Kap der Guten 
Hoffnung, Kap Verde, Deutsch- Franz. - Marokko, Franz -Guinea,
Funchal, Franz, Kongo, Gabun, Goldküste, Grolicomoro, Inham- 
banc, Krimeniu, Kongostaat, Lagos, Liberia, Lourengo-Marques, Mada­
gaskar, Mauritaniei». Mauritius, Mayotta, Mittel 1 or.go, Mohcli, Mozam­
bique, Natal, Nyassa, Oranjefluß-Kolonie, Tort. Congo, Prrt-Said,
Pormg, Guinea, Reunion, St. Helena, St. Thome und Principe, 
Senegnmbien und Niger, Sierra Leone, Soinaliküste, Span.-Marokko,
Sudan, Südnigeria, Togo, Transvaal, Tunis, Zamhesia, Zanzibar . „ 4*50

59B. Spezialsammlung A m erik a ; 150 verschiedene Marken, nur von :
Antigua, Antioqtii.-i, Argentina, Barbados, Bermuda, Bolivar,Bolivia,

Brasilien,Brit. ‘ «uiana,Chile, Dominik. Rep., Ecuador. Grenada, Guade­
loupe, Guatemala, Guayana (Franz.), Haiti. Honduras, Jamaika, < anada,
Columbia, Costa-Rica, Cuba, Curagao, Leewards-Iuseln, Martinique,
Mexiko, Montserrat, Neu-Fundland, Nicaragua. Panama, Paraguay,
Peru,Puerto-Kico. Salvador, Santander, St. Lucia, >1 Picrr. u Miquelon, 
StA'incentjSpan.-^'Ostindien, Surinam, Tolim i, Trinidad, Turks Inseln,
Uruguay, Venezuela, Omaha, Buffalo, St. Louis . . . , n 4 5°

Unvermeidliche Abänderungen in der Zusammenstellung Vorbehalten. 
P re ise  netto. -  Porto extra .
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Nr. 40B. Spczialsammlung A u s tra lie n  ; 80 verschiedene Marken, nur von :
Br.-Neu-Guinea, Deutsch-Ncu-Guinea, Fiji, Französisch Ozeanien,

Hawaii, Karolinen, Cook-lnsein, Marianen, Marshall-Inseln, Neu-Cale- 
donien. Ncu-Seeland, Neti-Süd-W ales, Queensland, Samoa, Süd­
Australien, Tasm anien, Victoria, Westaustralien . . . . . M 4..

Nr. 4t 3 . Spczialsam m lung; 60 verschiedene A u fd ru c k -M a r k e n  von;
Aegypten, Bermuda, Bulgarien, Canatla, Ceylon, Chile, Groß­

britannien, Guatem ala, Haiti, Italien, Macao, Mauritius, Mozambique, 
Nied.-Indien, Oranje, Peru, Philippinen, Portugal, Puerto-Rico, 
Serbien, Siam, Straits-Settlements, Sudan, Timor, Transvaal, 
Tschongking, Türkei, Venezuela . . . . . . . .

Nr. 60 Spczialsammlung M o n o p o l I ;  ¡00 verschiedene ungebrauchte 
sogenannte Monopol - Marken von Ecuador, Honduras, NicaTagua, 
S a l v a d o r ..............................................

Nr ö l.  Spczialsammlung M o n o p o l I I ;  too verschiedene ungebrauchte 
sogenannte M onopol• Marken von Ecuador, Honduras, Nicaragua, 
Salvador ........................................................ ......................................................

Nr. 54. Spezialsammlung T r a n s a t la n t ic ;  250 v e r s c h ie d e n e  M ark e n
von hundert nur außereuropäischen Staaten, und zwar;

Ägypten, Alexandrien, Angola, Antioquia, Argentina, Bar­
bados. Bermuda, Bolivia, Borneo, Brasilien, Br.-Guiana, Br.-Indien, 
Br.-Südafrika, Ceylon, Chile, China, Cypem , Dahomey, Deutsch­
China, Deutsch-Marocco, Deutsch-Neu-Gttinea, Deutsch-Südwestafrika, 
Ecuador,Elfcnheinküste, Eritrea, Frz.-Guinea, Frz.-Guiana, Frz.-Hinter- 
Iudien. Frz -Indien, Frz - Kongo, F rz.- Marokko, F rz .-Océanien, 
Funchal, Gabun, Goldku.ste, Grenada. Groß-Com orc, Guadeloupe, 
Guatemala, Gwalior, Haidarabad. Haïti, Hoi-Hao, Hongkong, Horta, 
Hawai, Inhambane, Jamaika, Japan, Kamerun, Canada, Kanton, Kap 
der Guten Hoffnung, Kap Verde, Costa-Rica, Columbien. Korea, Cuba, 
Labuan, Leeward - Inseln, Lourenzo - Marques, Macao, Madagaskar, 
M abdcnst, Marianen, Marshall-Inscdn, Martinique, Mayotte, Maurita­
nien, Mauritius, M exiko, Mittelcongo. Mongtze, Mozambique, Natal, 
Neu-Fundland, N’eu-Caledonicn, Neu-Seeland, Neu-Süd-W ales, N ica­
ragua, N iederl.-Indien, Nyassa, Oranjcfluß-Kolonie, Packhoi. Para­
guay, Perak. Persien, Peru, Patiala, Port. - Guinea, Port. - Indien, 
Port. Kongo, Philippinen, Port-Said, Porto-Rico, Queensland, Reunion, 
Salvador, Samoa, St. Lucia, St. Pierre, S t Thom e und Principe, 
Schanghai, Scticgambien und Niger, Selangor, Sierra Leone, Scrnali- 
kiiste, Siam, Süd-Australien, S p a n -Marokko. Span.-W estindien, 
Straits-Settlements, Sudan, Tasm ania, Tim or, Tolim a, Travancore, 
Transvaal, Trinidad, Tschongking, Tunis, Uruguay, Venezuela, Victoria, 
West-Australien, Omaha, Buffalo, St. Loni , Yunantisen, Zambesia .

Diese Sammlung enthalt fast gar keine gewöhnlichen 
T f I U b , l ^  • Marken Es werden nur tadellose, staatlich veraus 

fabte Briefmarken (keiue Ausschnitte, Neudrucke, Stempel, Privat-, 
Telegraphenmarkeu und d erg l) geliefert, also nur gebrauchte und 
ungebrauchte Originale.

Unvermeidliche Abänderungen in der Zusammenstellung vorbchalter 
P r e is e  n e tto  -  P o rto  e x tra .
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T ' b t -
Spezialsammlangen englischer Kolonial-Marken.

Sr. 50

Sr. 5 »
52.
6?.
53­
8:­
82.

6 0  verschiedene Marken von :
Barbados, Ur.-Guiana, Br.-Indien, Ceylon, Canada, Haidarabad, 

Hongkong, Jamaika inkl Landschaft, K ap d. G. Hoffnung Mauritius, 
Natal, N eu-Seeland, Neu - Süd-W ales, Oranje, Queensland, Süd­
australien,Tasmania, Transvaal, Trinidad, Victoria, \\ cstauslrulie»

HM) verschiedene engl. Kolonial Marken in ähnl. Zusammenstellung
150 » * . . . »  „
200 n u „ n „ „
'»00 „ * „ * , «

1Ü00 „ „ „ „ „
2000 „ „ * „ „ „
Die Spezialsammlungen von 200 und 500 Verschiedenheiten sii 

mf Bogen geklebt.
Wegen Raummangels kann der Inhalt der einzelnen Spezialsainmlungen nicht 

msführlich aufgeführt werden, umsomehr, als bei der groben Nachfrage nach diesen 
Spezialsanimluugen oft kleine Abänderungen in der Zusammenstellung notwendig 
werden. A u f jeden Fall wird für den geringen Preis das Beste geboten, was zu 
bieien möglich ist

1 — -5: 
1.50
3 *5
4 50

30.—
*65-
650 
sauber

Kleine Spezialsamtnlungen für Anfänger.
Nr. 65 B. Spezialsammlung A ltd e u ts c h la n d  ; 40 verschiedene Marken von :

Baden, Bayern (nur Kreuzer), Braunschweig, Deutsches Reich (bis 
1875), Nordd. Bund, Preußen, Sachsen, Thum  und Taxis, Württem­
berg nur Kreuzer) . . . . . . „ . , , M. 1.75.

Nr 66. Spezialsammlung E u r o p a ; 200 verschiedene Marken o h n e
D. Reich, Österreich, Ungarn, Frankreich, Belgien, England . „ *50

Nr. 67 B. Spezialsammlung A s ie n ;  50 verschiedene Marken von:
Borneo, Br.-Indien, Ceylon, China, Frz.-Indicn, Frz.-Hintcrindien,

Gwalior, H aidarabad, Hoihao, Hongkong, Japan, Korea, Maiayen- 
staaicn. N ied.*Indien, Patiala, Persien, Philippinen, Port.-Indien,
Schanghai, Straits-Settlerrvcnts, Travancore . . . . . „ i 50.

Nr. 68 B. Spezialsammlung A fr ik a ;  50 verschiedene Marken von:
Ägypten, Alexandrie», Anjouau, Angola, Br.-Südafrika, Dahomey. 

Deutsch-Marokko, Elfenbeinküste, Eritrea, Frz.-Guinea, Fr. Kongo,
Frz -Marokko, Funchal, Gabun, Goldküste, Grußcomoro, Kap d. G.
Hoffnung, M adagascar, Mauritanien, Mauritius, Mayotta, Mohéli, 
Mozambique, N atal, Oranjestaat, Ponta Delgada, Port Said, Reunion, 
Senegambien u. Niger, Somaliküstc, Span.-Marokko, Transvaal, Tunis „ 1.60

Nr. 69B. Spezial Sammlung A m e r ik a ;  75 verschiedene Marken von
Antioquia,Argentina, Barbados. Bolivia.Bru.ilie», Br.-Guiana, Chile,

Ecuador, Frz.-Guiana, Grenada, Guadeloupe. Guatemala, Jamaika,
Canada, Columbia, Costa-Rica, Cuba, Haiti, Martinique Mexiko, 
Neufundland, Paraguay, Peru, Puerto Rico, St. Pierre und Miquelon,
Trinidad, Uruguay, Venezuela, Omaha. Buffalo, St. Louis . . „ 1.75.

Nr. 70. Spezialsammlung A u s tr a lie n ;  50 verschiedene Marken von:
Frz. Océanien, N eu -Seeland, N eu-Süd-W ales, Ncu-Caledonien, 

Queensland, Sii ̂ australien, Tasmania, Victoria und Westaustral ten , „ 1. — .
Nr, 7j B . Spezialsammlung A u fd r u c k ; 40 verschiedene überdruckte 

Marken von:
Aegypten, Bulgarien, Deutsche-cngUsche-Österr. Levante, Guate­

mala, Großbritannien, Italien, Canada, Nied. - Indien, Peru. 
Philippinen, Puerto-Rico, Schanghai, Serbien, Straits-Settleincnts,
Türket und Venezuela ....................................  . . „ 1.75.

Unvermeidliche Abänderungen in der Zusammenstellung Vorbehalten.
P r e is e  n e tto . — P o rto  e x tr a .
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Spezialsammlungen Frankreich und Kolonien:
Nr 85 30 verschiedene französische und franz. Kolonien-Marken . M

„ 86 50 n II TI i> • t>
* 87 75 TI TI fl w * n
n 88 100 V n II T. »1 • • 1.
-1 89 J ' 5 1> .1 T. TI I, • * TT

n 90 *5° r> n !' B „ • * 11

n 9 * 200 u V 1* 11 ‘ B
n 92 250 » I* T» •1 • 11
n 93 300 r v TT T. »T • • IT

-40

- • 7f
1. —

>-3S
2. —

m  
4 75
9 -

- . 2 5

Spezialsammlung Französische Kolonien:
Nr. 75 50 verschiedene französische Kolonien-Marken . . . . M s 25

„ ;6 IOO „ 'i >, • * • • • »  3-25

Spezialsammlung Holland und Kolonien:
Nr. 72 125 verschiedene M arken, eine ganz vorzügliche Zusammenstellung, pracht­

volles M arkeum atcrial . ........................................................M 6 50

Spezialsammlungen Spanische Kolonien:
Nr. 95 50 verschiedene sparrsche Kolonial-M arken . . . . M -.90

« 100 », « *. .................................n 3-75

f
t

Interessenten werden darauf hingewiesen, daß

Satzpreisiiste Nr. 4
in Arbeit ist. Dieselbe enthält viele vorteilhafte 

Angebote.
j

Verlangen Sie deshalb die Liste gratis und j
f

portofrei. i
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^„s 11 Hunderte von freiwillig erteilten Anerkennungsschreiben.

Neben dem Normal-Katalog, der unter Mitwirkung der 
hervorragendsten Sammler- und Händler-Vereine Deutsch­
lands, Österreichs und des Auslandes ausgearbeitet wurde, 
gibt die Firma Paul Kohl, G. in. b. H., noch

Kohls Großen Illustrierten Katalog
und

B riefm a rk en -H a n d b u ch
heraus. In diesem werden alle Abarten aufgeführt, also 
auch solche, die im Normal-Katalog keine Aufnahme linden 
konnten. Auch sind für die meisten dieser oft sehr seltenen 
Abarten Preisnotierungen angegeben, die für jeden Sammler 
um so mehr von Interesse sein müssen als durch die Beach­
tung nur einer der Tausende von Notizen das Handbuch 
sich mehrfach bezahlt macht. In den meisten Fallen er­
setzt Koh!s Handbuch teure Spezialwerke ; für viele Länder 
gibt es überhaupt keine ausführlicheren und besseren Bear­
beitungen. Kohl5 Handbuch ist tatsächlich

ein wisssnsclutthes öerk ersten Ranges
an dessen Ausbau die ersten Philatelisten der Welt dauernd 
beschäftigt sind Die letzte (8.-) Auflage (1909) ca. 1500 
Seiten stark mit ca. 7 000 Abbildungen, kostet

- --------- jn Leinwandbaiul M . 7 .5 0  . . . . . . . . . —

Die Nummern des Handbuches stimmen im wesentlichen mit > 
denen des Normal-Katalogs überein. Die Ausgabe 1909 ist ) 
jedenfalls die letzte, die in e inem Bande erschienen ist; auch 
kann das ganze Werk später unmöglich jed. Jahr neu erscheinen.

Kat.iloß.
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Probeseite aus Kohl" Briefmarkenhandbudi.

E l ]  340  E L S A SS -L O T H R IN G E N .

Elsafi-Lothringeu.1)
(A lsa ce  and Lorraine. A lsace-L o rrain e.) — (D., Euro pa.) 

joo Centimes — i Franc.
1870. 6. S e p te m b e r  ( S '& 4 7; Oktober)^ g e t  13V2 • l 4 j i C

N e u  A

POSTIS rosrss ?3BÎÎÎE
Netz B

FASTES POSTES

4 10 10
cm m is cîwtmeê cnmwBS cmmzs CgSTIMES

A
Netzw. aufw N e tz« . alnv

I 1 c . olivgrün . . . .  ............................... . i 50 8 - 60 - 75 -
b. graugrün 1 50 8 - bo - 75 ~

2 s „ rotbraun ................................................. JO — 10 — 40 -
b. röd ’braun 7 5 ° to  — 10 -

3 4 '3 graut 4 steht genau über T I M  . . • 3 So 5 5° 12 — 8 50
b. lila gra u : 4 „ „ „ I IM 3 75 5 - ja  -

1. z ,.....................r  1 _  _

11. 4 „ „ ,. I M -  - — - -

4 5 « grün . ................................................. 1 25 T 200 — 45 -
b. grasgrün 1 *5 t  25 — — 45 *

5 10 h 1 braun ........................... .......................... -  5° ÎO —
b- rotbraun i - -  50 9  - 1 5°
c. gelbbraun 1 — -  75 9 1 *0
ti. br’orange 2 — -  75 9 - 1 5°

I. i in der Mitte über dem N T2 50 2 50 20 — 3 50
6 20 „ blau . . . . . . .  . . . . i  25 50 - 15 -

b. '»’blau 2 — 1 25 5<-> “ *5 ~
I. Die 2 beginnt über dem C 3 -

7 25 „ braun .......................................................... 3 «5 65 - 2 5 “
b. d braun 2 50 3 ^ 5 65 - 25 -

Von No. 3 B sind Stücke bekannt, bei denen durch Verzahnung 4 Centimes 
am K op fe, Postes dagegen unten steht; die sonst farbige Randtiäche findet 
sich dann in der Mitte der Marke (W ert M. 300 —).

Von No, 4 5 C. gil t es eine seltenere Abart. Während bei den gewöhnlichen 
Marken dieses Wertes das P von PO S TES 3 mm vom Rande entfernt ist, bleibt cs 
hei der selteneren Abart 3*i mm vom Rande; eine durch den Anstrich d ir ;  
nach oben verlängerte Linie schneidet bei den gewöhnlichen Marken das S. 
während sie hei der Abart zwischen O und S  durchgeht. No. 5 c hat ohne 
jeden Netzunterdruck mit Postst. Straßburg 18. 1. 71 der Redaktion des Ech- de 
la T. (1903 S. i 2 j )  Vorgelegen; No. 5c kommt auch mit unvollständigem Nen- 
unterdrück vor, La Cote Réelle 15. 10. 1903 S. io, dcsgl. m, doppelt. Netzwerk.

No. 6 kommt mit nicht vollständigem Nctzunterdruck vor, ehr Mangel der 
dure!) ungleichmäßige Bogcnanlage beim Markendruck bewirkt worden ;>• 
(I) 13. Z. 1900, S. 142, ..uf Brief mit Stempel Gebweiler 3. 7 1871). — No. 0 ist 
auf Papier mit dopp. Netzwerk (blau abwärts, blaßgelb aufwärts) auf Briefes 
vor. Saar-Union 25. 9. 71 und Bucken heim 1. 8. 71 entdeckt worden, vgl. nach 
La Gazette Philat. Lyonnaise, T h e Lond. Philat, Mai 1902» Bd. X I, 120.

*) ß o u v e z , History o f the Postage Stomps of Alsace und Lorraine, A uer 
Tour». 7901 Bd. X IV , 224 fr. jqi ff., 1902 Bd. X V , 8 ff. — Krötzsch, Handbuchs 
Bd. X I  (siehe Anhang unter Literatur).

Vergleiche Seite 247 des Normal-Katalogs,



ans Kohl" Bricftnarkenliandbuch,
N EU • S Ü D -W A L E S . 791 ¡Ne

[S81/SI. G le ic h e  T y p en , W z  g r ö ß e r e  K r o n e  (W 13b),

A g e z 1254, » 3 ,

B „ 1 0 ,

C n i i  54, 1 2 ,

D „ i t »

E » u  54, 1 2  U . JO,

f Tt 1254, 1 3  ff r o .

«. n IA, 12,

: t  i J P . r o t ................................................
D 11
1 „ 11 : If
b. blaßrot
F güz 1» H , 13 m . ¡0 
c le b h ’rot

hä

E  gez 1 1 54. 12 m. io
F  „ 12 H , 13 m io
G „ 11 U. IO
H „ i i  !j ,  i 3 m .ii
I „ 11 : 12
blau
I) gez 11
F  „ jaJ4 , *3  m. io
G  „ II u. IO
H ” i i  54, 12 m. i i
I t i  r i2
b. tie fb lau
£ £er r i '4 , 12 m. io

4 »

F rt 13 m 10
I „ t t : i 2 
gelbgrün  . . . .  
D gez 11
E r 11 % , 12 rn. 10
b. lebh 'gelbgrün
H gcz u  % , 12 m. i i
c. grün
D gez 11
E n n f 4 , 12 m. 11 
G „ 11 u. 10 
H „ i i  54, 12 m. 11
L „ ttngez
d. blaugrün
D gcz 11
E „ n H ,  12m . 10
G „ 11 tu io
H „ n 5i ,  12 m. 11
K  „ ix , io  m.

II 5i/l2
braun , , . .
I gez 1 1 : 11
b. blaßbraun
c, tie fb rau n
I gez 1 1 : 12 
d rotbraun 
E  gez j i H, n  m. io 
H „ 1 1 K , tarn. 11

W  13 b
Preis A

bill. Sorte gezi254,i3  
1 — 10

B
gez <

C
gez 11 f-.

D -L

I IO — JO

I? 50 I IO

I

3 25 — 20 i 3 -  “ io 

5 So -  30

-  325

6 50

20 - — —

— >0 11 —

i i — 1 10;

4 50

1250
22 50

3 25,
3 25-

: : : !_°

1 — — 10

40 — t IO

1 IO — IO

—  14 -
-  — I IO
t IO — IO

2  25 — 3 0
---- 4 50

1 10 — 20

2 23 — 20
----  4 So
50  -  3 “

2 25 — 20
{** 5 0 ----

5 50 “  50 
5 50 

öo  -  3 “
10 25

it  — t 10

22 iO I 10

Vergleiche Seite 551 des N orm al-K atalogs.
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Hunderte von freiwillig erteilten Anerkennungsschreiben.

1 ( 0

Prüfungsgebühren.

Da von den Herren Sammlern und Händlern vielfach unser 
Urteil über Echtheit von Marken eingeholt wird, so erklären wir uns 
zur Prüfung von Marken bis auf weiteres zu folgenden Bedingungen 
bereit :

Mindes}geh iilir fü r  1 bis 5 Marken M 1.—  
jed e  w eitere Marke „ — .20

P orto  für eingeschriebene Rücksendung ist beizufügen,

Die zu prüfenden Marken sind auf Bogen zu kleben.

Für Marken, bei denen die Untersuchung sehr zeitraubend ist, 
also solche, die in vielen Typen Vorkommen oder deren Bestim­
mung große Schwierigkeiten bietet, wird als Prüfungsgebühr M  1.— 
pro Stück berechnet; Einsender werden event. davon vorher it 
Kenntnis gesetzt.

Sollen die Marken nach Katalognummer etc. bestimmt werden, 
so wird für jede Marke ein Aufschlag von M  — .20 berechnet.

Die geprüften Marken werden rückseitig mit einem kleinen 
Stempel versehen, falls nicht Gegenteiliges vorgeschrieben ist.

Wir prüfen auf Grund unserer reichen Erfahrung und nad 
bestem Wissen und Gewissen, doch ohne Haftpflicht.

In zweifelhaften Fällen wird das Urteil eines Speziaipriifers cm- 
geholt, oder wir enthalten uns eines Urteils und berechnen keine 
Prüfungsgebühr.

Abstempelungen werden nicht geprüft. Das abgegebene Urteil 
bezieht sich nur auf die Marke oder den Aufdruck. Auch werdet 
zur Prüfung eingesandie Marken niciit darauf untersucht, ob sie geflickt 
sind; dagegen werden solche Marken, die als geflickt erkannt werdet, 
nicht mit unserm Prüfungsstempel abgestempelt.

Wir übernehmen auch das Ordnen ganzer Sammlungen in jeden 
Umfang. Empfehlungen seitens der ersteu Sammler stehen zu Diensten

Paul Kohl, G. m. b. H., Chemnitz.
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die Firma P a u l K o h l, G, m. b. H., C h e m n itz , Sachsen.

i1 Bestellung.
Senden Sie an unten vermerkte Adresse : 

unter Nachnahme —  Betrag liegt bei — | nicht Passendes 
3etrag gleichzeitig durch Postanweisung ) durchstreichen.

K o h ls  H a n d b u c h  • • • • 7 .5 0  M ................
Musterblätter vom Kohl-Album — .50 „ ...............

... Wasserzeichen-Sucher . . . .  2.—  „ ...............

......Kohls Zähnungsschlüssel . . . — .30 „ ................
Desgl. negativ — .50 „ ................

Fresto-Zähnungsschlüssel . . . 1.—  „ ............
Kohls prima Klebefalze

1000 — .80, 5000 3.—  „ ................
M e rk u r-F a lz e ........................  1000 — .25 „ .............
Germania-F alze,

wechselseitig gummiert 1000 1,20 „ ...............
Briefmarken-Pinzette . . . . 1.—  „ ................

do. Schaufeifarm 1.25 „ ................
Durchsichtige Kuverts,

100 Stück sortiert 1.—- „ ................
G la szy lin d er-L u p e ........................5.—  „ ....................
Auswahlhefte, 10 Stück — .60, 100 3.50 „ .............
Einsteckbücher Presto — .45 bis 12.— ,, ...............
Kreidepapier-Probierstift . . . — .6 0  „ ..............

Durch Nachnahme ent­
gehen k e in e r le i  M e h r­

Spesen, cs wird im
Gegenteil das Heraus - 
schreiben und Aufgabe 
der Posteinzahlung er­
spart.

Name des Bestellers: 
Genaue Adresse: .... 
D atu m : .............................

M. 

P o r t o ;

M .

19
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Fragebogen. z
Zur Vervollständigung unserer Sammler-Statistik bitte 

wir Sie nachstehende Fragen freundlichst zu beantworte 
wofür wir Ihnen im voraus bestens danken.

Wie groß ist ihre Sammlung? ................Stück

Sind Sie General-Sammler, v
d. h. sammeln Sie die Marken der ganzen Welt? )
Welche der nachstehenden Länder sammeln Sie:

g Europa ...... . Billige für Anfänger

<ä Asien ....... Seltenheiten

| Afrika .......n Beschädigte sehr billig

■§ Amerika Nur ungebraucht

£ Australien Nur gebraucht

° Alt-DeutschlandCS Das Billigste von beiden

^  Deutsche Kolonien . Ganzsachen

Englische Kolonien Lj-Ausschn itte

Ausland

Welche Spezialsammlungen haben S ie ?

Sammeln Sie in Vordruck- oder in vordrucklosen Permanent-ÄSto

Sind Auswahlsendungen ohne Kalifverpflichtung angenehm?

Name und Stand ; ................................................. ..............................................

Ort und Straße : ... ..................... ............ ............................. ...........................

Referenz (für Auswahlsendungen) : ------------- ----- ---------------------------------
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Hunderte von freiwillig erteilten Anerkennungsschreiben.

Anerkennungsschreiben:
Die Ausstattung der Perm an ent* Alb um-Imperial-Ausgabe sowie die Wappen* 

tafeln sind ohne Übertreibung fürstlich zu nennen und dürfte das neue Schieber­
System berüglich Eleganz und Leichtigkeit der Handhabung wohl unübertrefflich, 
geradezu ideal genannt werden. Auch die sehr preiswerte Mignon • Ausgabe des 
früheren Systems finde ich ganz vorzüglich usw

Hamburg. Kolbe.
Ew. Hochwohlgeboren bestätige ich mit Vergnügen, daß Ihr Album nich; 

nur das best und geschm ackvoll ausgestattete Satnmelbuch ist, das mir bisher zu 
Gesicht kam, sondern auch infolge seiner vielen zweckdienlichen Einrichtungen 
sich dazu eignet, eine ganz den individuellen Richtungen und Bedürfnissen ent­
sprechende Sammlung aufzunehmen. Durch die wirklich elegante Ausstattung 
gewinnt selbstverständlich auch der Inhalt des Buches ganz wesentlich. Ich kann 
er nur als einen äußerst glücklichen Zufall bezeichnen, der mir seinerzeit Gelegen­
heit gab , einen Band Ihres Albums in die Hände zu bekommen. Seit dieser Zeit 
habe ich nicht nur immer wieder neue Bände mir zugelegt, sondern auch das Werk 
in Bekanntenkreisen als das schönste und zweckmäßigste seiner Art empfohlen. 

München. L. Kupprecht, Kgl. Amtsrichter
Meine Anerkennung für Ihre Wappentafeln. So schön hätte ich mir die­

selben nicht vorgestellt, noch dazu bei solch billigem Preise etc.
Braunschweig. Ludwig Berger.
Der Ausschuß unseres Vereins drückt seine volle Anerkennung über das 

u jeder Beziehung gelungene Werk aus. Sowohl die Ausstattung, als auch der 
nhalt des Werkes verdienen bedingungsloses Lob, da dasselbe den an einen Nonnal- 
aiaiog zu ¡teilenden Anforderungen am meisten nachkommt

Vereinigung vaterländischer Briefmarkensammler Budapest, 
Amerikanische Sammler stimmen darin überein, daß er der beste ist, d?r 

r irgendeiner Sprache herausgegeber. wurde. ’j .  M. Bartels Co. in Boston.
Ihr großer Katalog, den ich als das wertvollste Briefmarken-Handbuch schätze . - 
Upsala. Kuei. Krasemann.
Bin mit der Sendung außerordentlich zufriedengestelU. Kein Wunder, daß 

die Firma so gelobt wird, denn sie leistet Großartiges. Oberleutnant Acs.
Indem ich Ihnen für die Übersendung Ihres neuen Kataloges verbindlichst 

iarike, beglückwünsche ich Sie zugleich zu diesem außerordentlichen Werke, welches 
m Umfang und zugleich handlicher Form die Quintessenz alles dessen bietet, was 
me bereits unübersehbare Forscherarbeit und Literatur auf dem Gcotcte der Brief* 
irkenkunde an Material '¿usaimnengetragen hat.

Wien. Dr. Karl Gotsinger
Ich danke Ihnen für den großartigen Katalog und bewundere Ihren Bicncu- 

Eine unermeßliche Fülle ;on philatelistischen Wissenschaften ist in demselben 
mengetragen.

Berlin-SchÖneberg. IV. Stotser.
Ich benutze nochmals die Gelegenheit, um Urnen erneut meinen Dank für 

ompte Lieferung der Alben, mit denen ich sehr zufrieden bin, zu sagen, 
mde Presto-System.) Oberleutnant E. Bayer

Da haben Sie wieder einmal gezeigt, was Sie leisten können. F«- wird wohl 
nzc philatelis: ische Welt erfreuen (Nonnalkatalog).

Frankfurt. K. PV. F. Schilfer,
Er ist in jeder Beziehung befriedigend, sowohl in der Ausstattung, wi* ;rn 

< usw., und können wir Ihnen nur unsere Anerkennung aussprechen. Wir 
:n unsere Ehre dareinsetzen, ihn nach besten Kräften zu stützen (Nonnalkatalog). 

Kopenhagen. Ffimaerkeforretningen Hernes.
Indem ich Ihnen für die freundliche Zusendung des Normalkafalogcs, der 

ntcressam. ist und dom die Zukunft gehören dürfte, aufrichtigst danke u^w.
Kammerherr v. Döring.

jedenfalls ist der Katalog e’ ne ,.:oßanige Leist mg fNo/nuilka* «log/.
Berlin. David Cohn.


